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E d i t o r i a l
Marco Buffoni, Clubredaktor

I m p r e s s u m
www.sac-pilatus.ch  >  87. Jahrgang  >  Februar/März 2009

Liebe Clubmitglieder

Ab dem 1. Dezember haben
wir einen weiteren Meilen-
stein in der Vorstandsarbeit
erreicht: Unsere neu konzi-
pierte und gestaltete Internet-
seite ist online geschaltet worden. Das
Konzept der neuen Internet-Struktur,
 welche sich primär an unseren Aktivitäten
orientiert und dafür die weit verzweigte
 Organisation nicht mehr so stark gewich-
tet, ist am Anfang sicher gewöhnungs -
bedürftig. Aber wir sind überzeugt, dass
man sich nach kurzer Zeit über das schnelle
Finden einer gewünschten Tour freuen
wird. Die Arbeit an einer dynamischen
 Internetseite wird jedoch nie abgeschlos-
sen sein und wir werden stetig weiter an
den Details der Internetseite arbeiten, da
dieses Medium auch in der Zukunft immer
wichtiger werden wird.

www.sac-pilatus.ch

Und dass der flexible Aufbau einer Internetseite
nötig ist, merken wir spätestens dann, wenn die
Mitgliederzahl weiter gewachsen ist. Denn es ist ein
Unterschied, ob man für wenige hundert Mitglieder
einige Touren aufs Internet stellt oder ob wir für
eine komplexe Organisation mit über 6000 Mitglie-
der ein übersichtliches Arbeitsinstrument erstellt.

Obschon die Wirtschaft im Moment nicht floriert:
Bei uns ist das Gegenteil der Fall. Am 16.12 2008
durften wir das 6000. Mitglied in unserer Sektion
begrüssen. Inzwischen sind es schon wieder einige
Mitglieder mehr. Wer das Glück hatte und als Dank
einen Gutschein von Eiselin Sport erhält, können sie
auf der Seite 25 lesen.

Somit wünsche ich unserer riesigen Pilatus-Familie
viele blau leuchtende und weiss stiebende Tage in
den hoffentlich tief verschneiten Bergen.

Redaktion/Produktion/Layout/Inserate 
Marco Buffoni, Rigistrasse, 6353 Weggis 
G 041 390 29 93, post@grafik-agentur.com

Präsident
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Woche 5  >  1. Februar
01. So Einführung ins Hallenklettern / Hallenklettern KH Erni Peter Sportklettern
01.-28. So-Sa Daubenhorn SchS Vogel Jeannette Stammsektion Aktive
01. So Wissigstock SchS Grüter Franz OG Hochdorf
01. So Träsmeren ST Ulrich Karl OG Rigi
01. So Blüemberg 2405m ST, SB Schwörer Christoph OG Surental JO, Aktive

Woche 6  >  2. bis 8. Februar
02.-06. Mo-Fr Wirzweli SchS Steiner Koni OG Surental Senioren
03. Di Skitour nach Ansage ST Heini Isidor Sen. Tourengruppen
03. Di Hallenklettern 50+ KH Erni Peter Sen. Tourengruppen
04. Mi Jänzi SchS Kronenberg Tony Sen. Wandergruppe
04. Mi Fitness/Konditionstraining F Gantner Josef Stammsektion Aktive
04. Mi Bouldern ab 10+ KH Stohler Christoph Sektion
06. Fr GV OG Hochdorf VK Ulrich Franz OG Hochdorf
06. Fr Mändli ST Röthlin Heinz Sen. Tourengruppen
07.-08. Sa-So Tourenleiter-Ausbildung ST, KU Kreiliger Marcos OG Napf, OG Surental
07.-08. Sa-So Lawinenkurs für Fortgeschrittene KU Burch Markus Stammsektion Aktive
07.-09. Sa-Mo Skitouren im Safiental ST Kathriner Ernst Sen. Tourengruppen
07.-08. Sa-So Skitourenweekend Diemtigtal ST Christ Markus Stammsektion Aktive
07.-08. Sa-So Tourenleiter-Weekend ST Bieri Daniel OG Surental 
08. So Hallenklettern KH Erni Peter Sportklettern
08. So Skitourenkurs für Anfänger KU Bucheli Pius OG Hochdorf
08. So Faulhorn ab Grindelwald 2681m ST Aeppli Heini Stammsektion Aktive
08. So Snowboards auf dem Brudelhorn SB, ST Gadient Christian Stammsektion Jugend
08. So Vollmond-Tour ST Bachmann Pius OG Rigi

Woche 7  >  9. bis 15. Februar
09. Mo Mondschein-Schneeschuhtour (Glaubenstock) SchS Gander Othmar Sen. Tourengruppen
10. Di Hallenklettern 50+ KH Erni Peter Sen. Tourengruppen
11. Mi Winterwanderung Aare W Bucher Margrith Sen. Wandergruppe
11. Mi Fitness/Konditionstraining F Gantner Josef Stammsektion Aktive
11. Mi Bouldern ab 10+ KH Stohler Christoph Sektion
12. Do Klettern in Root, nachmittags KH Treuthardt Bieri Carmen OG Surental
12. Do Josef Gantner: Über den Grat zum Gipfel VK Milos Nenad Stammsektion Aktive
13.-15. Fr-So Leckihorn 3068m – Grimsel SchS Muggli Andrea Norbert Stammsektion Aktive
14.-15. Sa-So Skitourenwochenende Gemmi ST Andenmatten Reto OG Napf
14. Sa Schneeschuhtour in der Innerschweiz SchS Lampart Hans OG Napf
14. Sa Felli-Lücke – Felli-Tal ST Schwegler Daniel OG Napf
14. Sa Wichelpass ST Gisler Edwin Sen. Tourengruppen
14. Sa Pilatus (alter Franzosenweg) ST Steiner Bruno Stammsektion Aktive
15. So Hallenklettern KH Erni Peter Sportklettern
15. So Pizzo Centrale ST Koller Peter OG Hochdorf
15. So Wasserbergfirst Muotathal ST Rüssli Alois OG Napf
15. So Badus 2928m ST Enz Richard Stammsektion Aktive
15.-19. So-Do Skitouren im Langtauferental (Reschenpass) ST Wicky Markus Stammsektion Aktive
15. So Piz Predelp ST Fuchs Michael OG Rigi
15. So Pazolastock 2740m – Piz Cavradi 2614m ST, SB Richmond Dennis OG Surental Jugend
15. So Tälligrat 2748m ST Richmond Peach OG Surental Aktive

Woche 8  >  16. bis 22. Februar
16.-21. Mo-Sa Ski & Snowboardtourenlager Oberwald ST, SB Ruosch Michael Stammsektion Jugend
16.-20. Mo-Fr Rotsandnollen 2700m ST Mathis Theo OG Surental Senioren
17. Di Hallenklettern 50+ KH Erni Peter Sen. Tourengruppen
18. Mi Bouldern ab 10+ KH Stohler Christoph Sektion
18. Mi Schwarzenberg mit Jahresbot W Schnyder Hermann Sen. Wandergruppe
18. Mi Badus ST Bärtschi Hans-Werner Sen. Tourengruppen
20.-22. Fr-So Splügen ST Kathriner Ernst Stammsektion Aktive
21. Sa Aufbaukurs Skitechnik und Tiefschneefahren KU Ruhstaller Reto Stammsektion Aktive
21. Sa Auf den Stöcken ST Brigger Urs Sen. Tourengruppen
22. So Einführung ins Hallenklettern / Hallenklettern KH Erni Peter Sportklettern
22. So Buochserhorn ST Hausheer Eugen OG Hochdorf
22. So Marchhorn ST Rüssli Alois OG Napf
22. So Eigenthal-Schwarzenberg W Bocz Christa Sen. Frauengruppe
22.-28. So-Sa Skitourenlager Diemtigtal ST, SB Walzer Fabian OG Surental Jugend
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Woche 9  >  23. Februar bis 1. März
23.-27. Mo-Fr Skitouren Ausbildungswoche KU Burch Markus Stammsektion Aktive
24. Di Bleikigrat-Musenalp SchS Gisler Monika Sen. Tourengruppen
24. Di Hallenklettern 50+ KH Erni Peter Sen. Tourengruppen
25. Mi Bouldern ab 10+ KH Stohler Christoph Sektion
25. Mi Brisenhus SchS Massetti Aldo Sen. Wandergruppe
27.-01. Fr-So Rotondo SchS Grüter Franz OG Hochdorf
27.-01. Fr-So Skihochtouren Ausbildungswochenende KU Burch Markus Stammsektion Aktive
27. Fr Bannalper Rundtour ST Röthlin Heinz Sen. Tourengruppen
28. Sa Läckistock 2486m – Glatten 2504m ST Steiner Bruno Stammsektion Aktive
28.-01. Sa-So Ponc. Di Val Piana – Pesciora ST Schaufelberger Harald Stammsektion Aktive
28. Sa Klettern im «Rollerpalast» mit Nachtessen KH Lorenz Christian OG Napf
01. So Einführung ins Hallenklettern / Hallenklettern KH Erni Peter Sportklettern
01. So Schächentaler-Skitour ST Häfliger Hanspeter OG Napf
01.-07. So-Sa Skitourenwoche in Splügen ST Gisler Edwin Sen. Tourengruppen
01. So Chli Bielenhorn 2940m ST Bieri Viktor OG Surental Aktive
01.-31. So-Di Selun SchS Vogel Jeannette Stammsektion Aktive

Woche 10  >  2. bis 8. März
02.-06. Mo-Fr Höch Pfaffen 2459m ST Wey Vroni OG Surental Senioren
03. Di Hallenklettern 50+ KH Erni Peter Sen. Tourengruppen
04. Mi Bouldern ab 10+ KH Stohler Christoph Sektion
04. Mi Lutherntal über Willisau nach Menznau W Wermelinger Anton Sen. Wandergruppe
04.-08. Mi-So Skitouren-Woche ST Häfliger Pius OG Napf
05. Do Markus Christ: Ruwenzori – ein Gletscherriese VK Milos Nenad Stammsektion Aktive
06. Fr GV der OG-Rigi VK Ulrich Karl OG Rigi
07.-08. Sa-So Basòdino ST Leibundgut Hansjörg OG Hochdorf
07. Sa Stössen-Stock ST Kreiliger Marcos OG Napf
07.-08. Sa-So Wissberg – Rugghubel – Brunnistock ST Marbacher Markus Stammsektion Aktive
07. Sa Chli Bielenhorn 2940m SchS Gähwiler Beat Stammsektion Aktive
07. Sa Graustock 2661m ST Kathriner Ernst Stammsektion Aktive
07.-08. Sa-So Kletter-Skitour Lobhörner KF, ST Bisig Andrea Stammsektion Jugend
07.-08. Sa-So Oberalpstock 3328 m ST, SB Stadelmann Iso OG Surental JO, Aktive
08. So Hallenklettern KH Erni Peter Sportklettern
08. So Winterwanderung W Frei Margrit Sen. Frauengruppe
08. So Ruchstock 2814 m ST Fischer Susi OG Surental Aktive

Woche 11  >  9. bis 15. März
10. Di Mutteristock ST Meier Robert Sen. Tourengruppen
10. Di Hallenklettern 50+ KH Erni Peter Sen. Tourengruppen
11. Mi Bouldern ab 10+ KH Stohler Christoph Sektion
11. Mi Adelboden – Lenk SchS Huber Max Sen. Wandergruppe
12. Do Klettern in Root, nachmittags KH Treuthardt Bieri Carmen 
13.-14. Fr-Sa Vollmondtour ST Ulrich Karl OG Rigi
13.-15. Fr-So Skitouren am Julierpass/Piz d`Err-Gruppe ST Bachmann Beat Stammsektion Aktive
13.-15. Fr-So Rundtour um die Jenatschhütte ST Estermann Michael OG Surental Aktive
14.-15. Sa-So Gr.Bannalper Rundtour ST Bucheli Pius OG Hochdorf
14.-15. Sa-So Chüebodenhorn ST Uhlmann Peter OG Napf
14. Sa Giuv-Stöckli ST Gisler Edwin Sen. Tourengruppen
14. Sa Pizzo Centrale 3000m ST Stäheli Reto Stammsektion Aktive
14.-15. Sa-So Biwaktour ST Studer Peter OG Surental Jugend
15. So Hallenklettern KH Erni Peter Sportklettern
15. So Hoch Fulen 2506m ST Walke Christian Stammsektion Aktive
15. So Skitour Widderfeld Stock ST, SB Lustenberger Martin Stammsektion Jugend

Woche 12  >  16. bis 22. März
16.-20. Mo-Fr Hagleren 1949 m SchS Steiner Koni OG Surental Senioren
17. Di Hallenklettern 50+ KH Erni Peter Sen. Tourengruppen
18. Mi Bouldern ab 10+ KH Stohler Christoph Sektion
18. Mi Emmenuferweg, Burgdorf – Zollbrück W Meier Robert Sen. Wandergruppe
18. Mi Chli Bielenhorn ST Bärtschi Hans-Werner Sen. Tourengruppen
20.-21. Fr-Sa Val Maighels – Pazolastock SchS Gisler Monika Sen. Tourengruppen
21. Sa Wildgärst ST Häfliger Bruno OG Hochdorf
21. Sa Forstberg ST Krienbühl Bernhard OG Napf

Februar/März
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21. Sa Chli Bielenhorn 2940m ST Walke Christian Stammsektion Aktive
22.-29. So Skitourenwoche Weissenbach Ahrntal/Südtirol ST Schön Heinz OG Hochdorf
22.-27. So-Fr Skihochtourenwoche Ortler-Cevedale ST Ruhstaller Reto Stammsektion Aktive
22. So Hallenklettern KH Erni Peter Sportklettern
22. So Rottällihorn ST Bachmann Pius OG Rigi
22. So Hoch Fulen 2506 m ST, SB Stadelmann Golo OG Surental JO, Aktive

Woche 13  >  23. bis 29. März
24. Di Hallenklettern 50+ KH Erni Peter Sen. Tourengruppen
25. Mi Bouldern ab 10+ KH Stohler Christoph Sektion
25. Mi Sisikon – Flüelen W Fries Franz Sen. Wandergruppe
26.-29. Do-So Pigne d’Arolla SchS Grüter Franz OG Hochdorf
26. Do Brisen von der Steinstössi ST Steiner Bruno Sen. Tourengruppen
26.-29. Do-So Schwarenbach-Wildstrubelgebiet SchS Muggli Andrea Norbert Stammsektion Aktive
26. Do S. Buholzer/S. Macheleidt: Tibet & Pilgerweg Kailash  Milos Nenad Stammsektion Aktive
28. Sa Bärenzähn ST Späni Eugen OG Napf
28. Sa Glatten ST Brigger Urs Sen. Tourengruppen
28.-29. Sa-So Lobhornhütte – Schwalmere 2777m ST Keller Heinz Stammsektion Aktive
28. Sa Gross Ruchen 3138 m ST Stadelmann Iso OG Surental Jugend
29. So Hallenklettern KH Erni Peter Sportklettern
29. So Städtewanderung W Frei Margrit Sen. Frauengruppe
29. So Helgenhorn ST Suter Cornel OG Rigi
29. So Überschreitung Brisen 2404 m ST Rölli Seppi OG Surental JO, Aktive

Woche 14  >  30. bis 31. März
KW14 Mo-Fr Gemsfairen 2972 m ST Mathis Theo OG Surental Senioren

K u r s a u s s c h r e i b u n g e n

>>> Wichtige Information zu den Kursanmeldungen <<<
Es wurde in den letzten Jahren oft und sehr kurzfristig abgemeldet. Dies erschwerte die ganze Planung und
Durchführung. Daher gilt die Regelung: Eine Anmeldung ist verbindlich. Wird ein Kurs von einem Teilnehmer ab-
gesagt, so bleibt er die Kurskosten schuldig.

1. Februar und 1. März  >  So  >  Einführung ins Hallenklettern    
Treffpunkt PILATUS INDOOR, 19 Uhr
Anmeldung Erni Peter: Tel. 041 440 53 30, erni.peter@bluewin.ch

07.-08. Februar > Sa-So > Lawinenkurs für Fortgeschrittene > T1
Dieser Lawinenkurs baut auf deinem Basiswissen auf und vermittelt dir noch mehr detailliertes Wissen rund um
die Lawinenkunde. Du hast genügend Gelegenheit deine erlernten Erkenntnisse in der Praxis anzuwenden und
einzuüben. Das Brisengebiet mit dem Haldigratskilift ist das ideale Kursgebiet. Hier können wir auf verschiede-
nen Abfahrten praxisnah Einzelhangbeurteilungen machen. Das Basiswissen kannst du auch im Lawinenkurs für
Einsteiger erwerben. Ort: Brisengebiet, bei schlechter Schneesituation weichen wir nach Andermatt oder Engel-
berg aus.
Anforderungen Elementare Grundkenntnisse der Lawinenkunde bringst du mit.
Treffpunkt Bei der Talstation der Niederrickenbach-Bahn
Mitbringen Du erhältst eine detaillierte Ausrüstungsliste bei deiner Anmeldung.
Kosten 250 CHF; 2 Ausbildungstage mit Bergführer, Übernachtung mit HP auf der Hütte, exkl.

Anreise und Bahnbillete
Anmeldung Burch Markus: Tel. 041 610 90 92, 079 712 49 34, info@bergauf-bergab.ch
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08. Februar > So > Skitourenkurs für Anfänger > L
Anmeldung Bucheli Pius: Tel. 041 377 37 15

21. Februar > Sa > Aufbaukurs Skitechnik und Tiefschneefahren > T1
Damit die Abfahrt nach einer Skitour zum krönenden Dessert und nicht nur zur einer mühsamen «Höhenmeter-
vernichtung» wird, ist eine solide Skitechnik erforderlich. Durch die Beschäftigung auf und neben der Piste mit
den Kernbewegungen des Skifahrens verbesserst du deine persönliche Skitechnik. An diesem Kurs zeigen wir dir
individuelle Übungen und versuchen die Bewegungen beim Skifahren von Grund auf zu erklären. Die kleinen
Stärkeklassen werden von Bergführern mit grossem Hintergrundwissen im Skitechnikbereich und Berufsskileh-
rern geleitet. Ort: Region Zentralschweiz (je nach Verhältnissen)
Durchführung Grundsätzlich bei jedem Wetter; im Zweifelsfall gibt Tel. 041 340 35 84 am Vorabend

des Kurses ab 20.00 Uhr Auskunft.
Anforderungen Du hast den den Standardkurs Tiefschneefahren oder einen vergleichbaren Kurs absol-

viert. Grundkenntnisse im Tiefschneefahren sind vorhanden.
Treffpunkt Carparkplatz Inseli Luzern; 07:30 Uhr
Mitbringen Skiausrüstung ohne Felle, LVS, kleiner Rucksack mit Schaufel
Kosten 100 CHF; exkl. Anreise und Skibillet
Anmeldung Ruhstaller Reto: Tel. 041 340 35 84, ruschti@bluewin.ch

23.-27. Februar > Mo-Fr > Skitouren Ausbildungswoche > T1
Diese Ausbildungswoche bietet dir die ideale Möglichkeit um das Grundwissen im Skitouren gehen zu erwer-
ben. Das herrliche Skitourengebiet rund um den Piz Beverin bietet das perfekte Ausbildungsgelände mit traum-
haften Abfahrten. Unser Ausgangspunkt ist das gemütliche Restaurant Beverin mit ausgezeichneter Küche. Das
nahe Skigebiet Splügen eignet sich hervorragend, um auf und neben der Piste intensiv an deiner Tiefschneetech-
nik zu arbeiten. Im warmen Thermalbad von Andeer kannst du dich dann entspannt zurücklehnen und dich auf
die nächsten Tage freuen.
Kursablauf: 1.Tag Anreise nach Donath. Skitour auf den Rappakopf mit den 1. Ausbildungsinhalten: – Lawinen-
verschütteten-Gerät, – Aufstiegstechnik mit Tourenskiern, – Grundlagen Lawinenkunde
2.-5.Tag Ausbildungsskitouren mit verschiedenen Ausbildungsinhalten. Mögliche Touren: Einshorn, P. Tarant-
schun, Bruschghorn, P. Beverin, Curver Pintg, Schollenhorn, Guggernüll. Diese Touren bieten 800-1400 Hm Auf-
stieg. Dies entspricht etwa 3 bis max. 5 Stunden Aufstieg. Die Touren werden wir gemeinsam täglich je nach
Wetter, Verhältnissen und Teilnehmer auswählen.
Ausbildungsinhalte Lawinenkunde mit Risikobeurteilung, Tourenplanung, Kartenkunde und Orientierung,

Skitechniktag im Skigebiet Splügen, Skitechnik
Anforderungen Kondition für 3 bis 5 Stunden Aufstieg pro Tag. Guter Pistenskifahrer, du beherrschst den

Parallelschwung auf der Piste.
Treffpunkt Carparkplatz Inseli Luzern; 07:30 Uhr
Anfahrt PW
Mitbringen Eine genaue Ausrüstungsliste erhältst du per Mail.
Kosten 900 CHF; 5 Ausbildungstage inkl. Übernachtung mit HP. im Massenlager. Exkl. Anreise,

Tageskarte und Eintritt ins Thermalbad Andeer. Gegen einen Aufpreis von Fr. 80.– kann
auch ein Einzelzimmer gebucht werden.

Teilnehmer max. 8
Anmeldung Burch Markus: Tel. 041 610 90 92, 079 712 49 34, info@bergauf-bergab.ch

27.-01. Februar > Fr-So > Skihochtouren Ausbildungswochenende > T1
Im winterlichen Hochgebirge auf einen Gipfel zu steigen ist etwas Atemberaubendes. Doch das richtige Verhal-
ten auf einem Gletscher ist sicherheitsrelevant, wann soll ich anseilen, wie soll ich anseilen, was mache ich bei
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01.-28. Februar > So-Sa > Daubenhorn > WT4 Schneeschuhtour
Das genaue Datum wird später festgelegt. Aus Arbeitszeitgründen kann ich das genaue Datum leider erst ca. 5
Wochen vor der Tour bekannt geben. Ich bitte um Verständnis.
Nach der Anreise beginnt unsere Schneeschuhtour um ca. 09.00 Uhr auf Sunnbüel (1928m) ob Kandersteg. Am
Schwarenbach (2060m) vorbei, über den Daubensee (2206m) bis zum Lämmerenboden (2305m), wo dann der
Aufstieg zum Daubenhorn (2941m) beginnt. Dort werden wir einen imposanten Tiefblick nach Leukerbad und
auf die umliegende Berglandschaft geniessen können. Danach folgt der Ab- und Aufstieg zur Lämmerenhütte.
Am zweiten Tag ziehen wir unsere Spur auf den Wildstrubel (3243m) von dort hinunter und quer über die Plaine
Morte (2800 m) bis zur gegenüberliegenden Luftseilbahn, die uns nach Montana fährt. Unsere Tour endet mit
einer Postauto- und Bahnfahrt nach Sion, Brig in Kandersteg bei den Autos.
Anmeldung und Auskunft unter Tel. Nr. 041 377 40 58
Anforderungen Gute Kondition, Freude am Schneeschuhlaufen
Treffpunkt Inseli; Zeit: 05:30 Uhr
Anfahrt gemischt
Mitbringen Kompl. Schneeschuhausrüstung, LVS, Schaufel, Tagesproviant für Sa + So
Kosten 1 x HP in der Hütte, Fahrkosten, Persönliches
Anmeldung Vogel Jeannette: 041 377 40 58, 079 787 83 66, jeannettevogel@gmx.ch

To u r e n a u s s c h r e i b u n g e n

>>> Informationen zu den Detailangaben <<<
Es werden teilweise nur die wichtigsten oder von der Norm abweichende Detailangaben publiziert. Weiterführen-
de Informationen sind bei den Tourenausschreibungen im Internet zu finden. (Z.B. Angaben über Landkarte, Club-
führer usw.) Wenn keine Teilnehmerzahl angegeben ist, ist die Anzahl nicht beschränkt. Wenn keine Kosten ange-
geben sind, werden lediglich die Fahrspesen verlangt.

Aktive

einem Spaltensturz ... Auf diese und andere Fragen bekommst du Antworten und die dazu gehörende Ausbil-
dung. Kursinhalt: Verhalten auf dem winterlichen Gletscher, Anseilen auf dem Gletscher, Spuranlage auf dem
Gletscher, Verankerungen im Schnee und Eis, Spaltenrettung, Gehen am kurzen Seil. Kursablauf: Freitagabend
Repetieren und erwerben der wichtigsten Grundknoten die wir benötigen. Samstag Praktische Ausbildung im
Gemsstockgebiet. Aufstieg zum Tiefenbach. Sonntag Anwendungstour je nach Verhältnissen. Mögliche Touren:
oberen Bielenlücke oder Tiefenstock. Ort Gemsstock und Galenstockgebiet
Anforderungen Grundkurs Skitouren oder genügend Grundkenntnisse für Skitouren.
Treffpunkt Carparkplatz Inseli
Mitbringen Normale Skitourenausrüstung (Ski, Stöcke, Felle, LVS, Schaufel), Sitzgurt, Pickel,

Reepschnur ca. 5m 6mm, Prusikschlinge, 2 HMS-Schraubkarabiner, 2 Normalkarabiner, 1
Bandschlinge 120mm, Alpine Bekleidung, Lunch

Kosten 360 CHF; Ausbildungstage, Übernachtung mit HP auf der Hütte, Bergführerhonorar, exkl.
Anreise und Bahnbillete

Anmeldung Burch Markus: Tel. 041 610 90 92, 079 712 49 34, info@bergauf-bergab.ch

K u r s a u s s c h r e i b u n g e n
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07.-08. Februar > Sa-So > Skitourenweekend Diemtigtal > WS Skitour
Das Diemtigtal, im Berneroberland gelegen, bietet eine grosse Anzahl an kleinen und grossen Skitouren in allen
Schwierigkeitsgraden. Es kann bei fast allen Verhältnissen irgend eine Tour unternommen werden. Wir werden
zwei Skitouren in diesem einzigartigen Tal unternehmen. Die Tour wird bei jeder Witterung durchgeführt.
Profil Aufstieg ca. 1000 Hm
Anfahrt PW
Mitbringen Komplette Skitourenausrüstung
Kosten Anteil Fahrkosten (sind direkt an den Fahrer zu Entrichten) Übernachtung im Gasthaus

Roth bad in Hohrboden im Mehrbettzimmer ca. Fr. 40.00, Nachtessen
Teilnehmer max. 10
Anmeldung Christ Markus: Tel. 041 311 00 28, 079 302 65 55, markus.christ@bluewin.ch

08. Februar > So > Faulhorn ab Grindelwald 2681m > WS Skitour
Wenig schwierige Skitour mit Sicht auf die Berneroberländer 4000er Riesen. Aufstieg ab Bussalp 1807 m.ü.M
ob Grindelwald. Dauer ca. 2.5 bis 3 Std. Höhenmeter tot. 875 m. Abfahrt bis in den Talboden auf 950 m.ü.M. tot
ca. 1750 Abfahrtshöhenmeter. Anfahrt mit PW ab Sarnen nach Grindelwald Grund. Ab Grindelwald Grund mit
Bahn und Bus nach Bussalp
Treffpunkt SBB Bahnhof Sarnen 8.2.2009 7h20; Zug ab Luzern 6h55
Anfahrt PW
Mitbringen Skitourenausrüstung komplett mit Barryvox und Lawinenschaufel
Teilnehmer max. 16
Anmeldung Aeppli Heini: Tel. 041 660 37 14, 079 641 03 68, aeppli.heini@ch.sika.com

13.-15. Februar > Fr-So > Leckihorn 3068m – Grimsel > WT3+ Schneeschuhtour
Anmeldung Muggli Andrea Norbert: Mobile: 079 593 37 03, E-Mail: andrea_muggli@yahoo.com

14. Februar > Sa > Pilatus (alter Franzosenweg) > ZS Skitour
Wir starten oberhalb Alpnach und legen unsere Spur über Deneten und Alpnacher Fräkmünt zum Pilatus-Kulm.
Abfahrt über Birchboden (kurzer Zwischenaufstieg), Schy-Alp und Lütoldsmatt zurück zum Ausgangspunkt.
Profil Aufstieg ca. 1600 Hm
Anforderungen Gute Skifahrer mit guter Kondition
Anfahrt PW
Anmeldung Steiner Bruno: Tel. 041 440 70 40, E-Mail: brunoundruth@gmx.ch

15. Februar > So > Badus 2928m > ZS+ Skitour
Eine Tour für abfahrtsorientierte Tourengänger. Zuerst fahren wir mit dem Zug von Andermatt auf die Oberalp-
Passhöhe. Nach einer kurzer Abfahrt fellen wir zum Lai da Tuma See und weiter auf den Gipfel vom Badus. In der
Abfahrt zuerst Richtung Alp Tuma und ca. 200 Hm Aufstieg zur Martschallücke. Von da fahren wir bei hoffentlich
viel Pulverschnee hinunter nach Andermatt.
Profil Aufstieg ca. 1200 Hm, Abstieg ca. 1800 Hm
Dauer Aufstieg ca. 4 Std., Abstieg ca. 2.5 Std.
Anforderungen Gute Kondition für die beiden Aufstiege und die lange Abfahrt. Trittsicherheit im Gipfelbe-

reich. Da es eine lange Tour ist, wird in zügigem Tempo gelaufen.
Treffpunkt Inseliparkplatz hinter Bahnhof; 06:00 Uhr
Anfahrt PW
Mitbringen Skitourenausrüstung inkl. LVS, Schaufel, Sonde
Kosten Fahrkosten 0.15 CHF/km + Zug auf Oberalppass 3.80 CHF (Halbtax)
Teilnehmer max. 8
Anmeldung Enz Richard: Tel. 041 760 26 63, 079 283 11 39, richardenz@hotmail.com
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15.-19. Februar > So-Do > Skitouren im Langtauferental (Reschenpass) > WS Skitour
Die Tourenwoche ist bereits ausgebucht! Wicky Markus

20.-22. Februar > Fr-So > Splügen > WS Skitour
Tourenwochenende im Hinterrheingebiet mit schönsten Tourenzielen. Voraussetzung: Stemmschwung in jeder
Schneeart, Kondition für Aufstieg von 3-4 Std. Unterkunft: Hotel Pratigiana in 7435 Splügen, Doppelzim. mit HP
Anfahrt mit PW
Ausrüstung übliche Tourenausrüstung, Tourenproviant kann vor Ort gekauft werden, LVS, Schaufel,

Sonde, Harscheisen.
Kosten Fr.190.– p.P. für 2 Übernachtungen mit Halbpension, Reisespesen ca. Fr. 55.–
Treffpunkt          beim PP Bahnhof Mattenhof Kriens/Luzern
Anmeldung schriftlich mit Adressangabe bis am 06.02.09 an: info(at)ernstkathriner.ch. Die Anmeldung

gilt nur bei Einzahlung bis 6.2.09 von Fr. 190.– auf PC 60-30183-5 mit Vermerk Splügen.

28. Februar > Sa > Läckistock 2486m – Glatten 2504m > ZS Skitour
Vom Saliboden im Bisistal steigen wir in ca. 2,5 Std. zur Glattalp. Von dort durch die Brüelchälen auf das erste Ta-
gesziel Läckistock (nochmals ca. 2,5 Std.). Die Traverse zum Glatten nimmt nochmals ca. 1 Std. in Anspruch. Die
hoffentlich genussreiche Abfahrt vom Glatten zurück zum Ausgangspunkt Saliboden muss somit mit einigen
Schweisstropfen verdient werden. Die schöne Rundtour in landschaftlich reizvollem Gebiet weist keine grossen
technischen Schwierigkeiten auf, verlangt aber im teilweise steilen Aufstieg eine gute und sichere Skitechnik.
Profil Aufstieg ca. 1700 Hm
Anfahrt PW
Teilnehmer max. 12
Anmeldung Steiner Bruno: Tel. 041 440 70 40, E-Mail: brunoundruth@gmx.ch

28. Februar-01. März > Sa-So > Ponc. Di Val Piana – Pesciora > WS+ Skitour
Zwei unterschiedliche Touren von einer komfortablen Unterkunft aus. Mit etwas Glück finden wir am Anreisetag Pul-
ver im Val Piana und am Sonntag Sulz unter der Pesciora. Die Touren erfordern eine sichere Aufstiegs- und Abfahrts-
technik in teilweise steilem Gelände und engen Waldschneisen. Am Samstag sind ca. 1000 und am Sonntag 1600
Höhenmeter zu bewältigen. Bei Bedarf können die Knochen in der Sauna des Albergo Stella Alpina gestärkt werden.
Anforderungen Sichere Aufstiegs- und Abfahrtstechnik, Kondition für 1600 m Aufstieg; der felsige Gipfel-

aufbau der Pesciora erfordert leichte Kletterei (Besteigung fakultativ)
Treffpunkt Bahnhof Luzern; Zeit: 07:15 Uhr
Anfahrt ÖV
Mitbringen Skitourenausrüstung komplett, Harscheisen, für die Pesciora Steigeisen oder Pickel
Kosten Die Übernachtung mit Morgenessen im Doppelzimmer kostet 61 Fr. dazu kommen die Kos -

ten für das Nachtessen sowie die Anreise mit Bahn und Bus
Teilnehmer max. 5
Anmeldung Schaufelberger Harald: 041 410 87 58, 079 223 04 94, harald.schaufelberger@sbb.ch

01.-31. März > So-Di > Selun > WT3 Schneeschuhtour
Selun? Der Selun ist einer der imposanten Churfirsten-Gipfel entlang dem Walensee. Unsere Schneeschuhtour be-
ginnt aber auf der Nordseite der Churfirsten, nämlich im Toggenburg, genauer noch in Starkenbach (891m), wo
wir unsere Autos parkieren. Der Selun ist 2204m hoch, also haben wir eine Höhendifferenz von 1313m zu über-
winden. Zirka ein Drittel des Aufstiegs bis zum Strichboden (1636m) ist im Wald, dann gehts vom Strichboden
aus beinahe in schnurgerader Linie auf dem Rücken des Selun gipfelwärts. Eine harte Arbeit! Aber es lohnt sich,
denn oben angelangt werden wir mit einer herrlichen Rundsicht vom Säntis über die Nachbarsgipfel der Churfirs -
ten bis weit über die Glarneralpen hinaus, und zu unseren Füssen der Walensee, belohnt. Anmeldung und weitere

To u r e n a u s s c h r e i b u n g e n
Aktive
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Auskünfte über Tel. 041 377 40 58 bis Donnerstagabend vor der Tour. Aus Arbeitszeitgründen kann ich das ge-
naue Datum leider erst ca. 5 Wochen vor der Tour bekannt geben. Ich bitte um Verständnis.
Treffpunkt Inseli; Zeit: 07:00 Uhr
Anfahrt PW
Mitbringen Gute Schneeschuhausrüstung, LVS, Schaufel, Tagesproviant
Kosten Km-Anteil
Anmeldung Vogel Jeannette: Tel. 041 377 40 58, 079 787 83 66, jeannettevogel@gmx.ch

07.-08. März > Sa-So > Wissberg 2627m – Rugghubel – Brunnistock 2952m > SS Skitour
Sehr abwechslungsreiche Skitour. Die Höhepunkte am 1.Tag sind der Wissberg und die ca. 30m fast senkrechte
Rotbandleiter. Am 2.Tag führt uns der Weg über die Engelbergerlücke zum Schlossfirn, weiter zur Schlossstock-
lücke auf den Blüemlisalpfirn und von dort weiter auf den Brunnistock. Am Ende der Tour geniessen wir die 2000
Höhenmeter Abfahrt ins Grosstal.
Profil 1. Tag Aufstieg ca. 1400 Hm, Abstieg ca. 900 Hm; 2. Tag Aufstieg ca. 1100 Hm, Abstieg ca.

2000 Hm
Dauer 1. Tag Aufstieg ca. 6 Std.; 2. Tag Aufstieg ca. 4 Std., Abstieg ca. 2 Std.
Anforderungen guter Skifahrer mit sehr guter Kondition. Spitzkehren müssen beherrscht werden.
Treffpunkt Bahnhof Luzern
Anfahrt ÖV
Mitbringen Skitourenausrüstung komplett mit LSV und Schaufel, Klettergurt, 2 Bandschlingen, 2

Schraubkarabiner, Pickel, Seil und ev. Steigeisen.
Kosten 100 CHF; für Zugbillet, Seilbahn Herrenrüti – Fürenalp, Übernachtung in der Rugghubel-

hütte, Postauto St.Jackob – Flüelen.
Teilnehmer max. 10
Anmeldung Marbacher Markus: Tel. 041 310 51 24, 079 560 30 31, mmarbacher@gmx.ch

07. März > Sa > Chli Bielenhorn 2940m > WT3 Schneeschuhtour
Da das Chli Bielenhorn auch ein beliebtes Ziel für die Skitourenfahrer ist, dürfen wir davon ausgehen, eine solide
Aufstiegsspur vorzufinden. So sollten die 1400 Höhenmeter gut zu schaffen sein. Den Tiefengletscher streifen wir
nur am Rande, weshalb wir uns wegen Spalten keine Sorgen zu machen brauchen. Über die Abstiegsroute ent-
scheiden wir je nach Schnee- und Lawinensituation vor Ort.
Anforderungen Schneeschuhlaufen im alpinen Gelände
Anfahrt PW
Mitbringen Schneeschuhausrüstung, LVS, Schaufel etc.
Anmeldung Gähwiler Beat: Tel. 041 377 40 58, 079 642 90 47, gaehwiler@tripol-architekten.ch

07. März > Sa > Graustock 2661m > WS+ Skitour
Anmeldung Kathriner Ernst: 079 415 48 69, info@ernstkathriner.ch

13.-15. März > Fr-So > Skitouren am Julierpass/Piz d`Err-Gruppe > ZS Skitour
Wir starten unsere Skitour unterhalb des Julierpasses und fellen durch das Val d’Agnel zum Piz d’Agnel (3205m)
mit  anschliessender Abfahrt zur Jenatsch Hütte, wo wir die nächsten beiden Tage verbringen werden. Tags darauf
geht’s auf den Piz’Err (3378m) und je nach Lust und Laune besteigen wir noch anschliessend den Piz Calderas
(3397m). Am letzten Tag überschreiten wir die Tschima da Flix (3316m) und fahren durch das Val d’Agnel zurück
zum Ausgangspunkt.
Profil Aufstieg ca. 1400 Hm, Abstieg ca. 1500 Hm
Anforderungen Gipfelaufstiege evtl. mit Steigeisen (ca 40°). Abfahrt: Sicherer Parallelschwung in allen

Schneearten. Teilweise ausgesetzt bis ca 37° steil. Kondition für 4 bis 5 Std Aufstiege und 2
Std. Abfahrten
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Anfahrt ÖV, PW
Mitbringen Komplette Skitourenausrüstung inkl. Harscheisen. Gurtzeug mit min. 1 Karabiner und 2

Prusikschlingen, Pickel und Steigeisen. Zwischenverpflegung für 3 Tage (HP in der SAC Je-
natsch-Hütte)

Kosten Fr. 180.– bis 200.–
Teilnehmer max. 8
Anmeldung Bachmann Beat: Tel. 041 360 12 51, 079 669 68 01, ubbachmann@hispeed.ch

14. März > Sa > Pizzo Centrale 3000m > S Skitour
Fahrt mit der Gondelbahn auf den Gemsstock und kurze Abfahrt bevor wir zm Aufstieg auf den Pizzo Centrale an-
setzen. Steigeisen können je nach Verhältnissen beim Gipfelaufstieg hilfreich sein. Wir fahren durch’s Guspistal
zur Gotthardpassstrasse und nach Hospental.
Anforderungen Gipfelhang bei Hartschnee heikel
Treffpunkt Motorfahrzeugkontrolle Luzern; 06:15 Uhr
Anfahrt PW
Mitbringen Skitourenausrüstung komplett Steigeisen empfehlenswert
Kosten Autofahrt und Gondelbahn zum Gemsstock
Anmeldung Stäheli Reto: Tel. 041 630 16 63, silvia-reto.staeheli@tele2.ch

15. März > So > Hoch Fulen 2506m > -ZS Skitour
Der Hoch Fulen ist nichts für Faultiere – im Gegenteil, es bedarf schon einer soliden Grundkondition, um die 1500
Höhenmeter zu bewältigen, schliesslich will man ja auch noch genug Reserven für die lange Abfahrt haben. Wer
dies jedoch von sich behaupten kann, darf getrost einem wunderbaren Tag entgegenschauen. Vom Schneesicheren
Unterschächen in gemächlicher Steigung durchs Brunnital, an dessen Ende die eindrückliche Ruchen Nordwand
eine jähe natürliche Barriere stellt. Wir weichen diesem Giganten aus und erreichen bald das Griesstal. Erst eben,
dann immer mehr ansteigend auf einen Pass und in einer letzten halben Stunde zum ersehnten Gipfel. Wunder-
schöne Aussicht auf sämtliche Windgällen, ob Chli-, Gross- oder eben die Schächentaler Windgällen, die uns Tou-
renfahrern ja bestens bekannt sind. Nach feinem z’Mittag, Abfahrt auf gleicher Route zurück nach Unterschächen.
Profil Aufstieg ca. 1500 Hm, Abstieg ca. 1500 Hm
Dauer Aufstieg ca. 5 Std., Abstieg ca. 1.5 Std.
Anforderungen Gute Kondition, guter Skifahrer
Treffpunkt Wird bei der Anmeldung bekannt gegeben
Anfahrt ÖV
Mitbringen Kompl. Skitourenausrüstung (LVS, Lawinenschaufel, Sonde wenn vorh. Harscheisen)
Teilnehmer max. 8
Anmeldung Walke Christian: Tel. 041 210 77 87, 079 528 15 42, chris.walke@bluewin.ch

21. März > Sa > Chli Bielenhorn 2940m > WS Skitour
Eine Konditionstour, wie die auf das Chli Bielenhorn von Realp aus, dürfte für diejenigen, welche in dieser Saison
schon einige Male unterwegs waren kein pièce de résistance werden ... für die Anderen heisst es ab sofort aufs
Velo steigen und sich beim Hallentraining anmelden ... Ab Realp in unregelmässigem Gelände auf den Tätsch, un-
terhalb der Albert-Heim-Hütte in einen Kessel querend und über die Ausläufer des Tiefengletschers auf die untere
Bielenlücke wo sich uns das Kamel zeigt (?)... bald erreichen wir den Gipfel. Mittagsrast und anschliessende Ab-
fahrt auf gleicher Route. Sehr schön und lohnend!
Profil Aufstieg ca. 1400 Hm, Abstieg ca. 1400 Hm
Dauer Aufstieg ca. 4.5 Std., Abstieg ca. 1.5 Std.
Anforderungen Gute Kondition, Guter Skifahrer
Treffpunkt Wird bei der Anmeldung bekanntgegeben

To u r e n a u s s c h r e i b u n g e n
Aktive
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Anfahrt ÖV
Mitbringen Kompl. Skitourenausrüstung (LVS, Lawinenschaufel, Sonde wenn vorh., Harscheisen)
Teilnehmer max. 8
Anmeldung Walke Christian: Tel. 041 210 77 87, 079 528 15 42, chris.walke@bluewin.ch

22.-27. März > So-Fr > Skihochtourenwoche Ortler – Cevedale > ZS Skitour
Ausschreibung im Pilatus Dezember/Januar 2008/09, S. 13 oder im Internet www.sac-pilatus.ch Ruhstaller Reto

26.-29. März > Do-So > Schwarenbach – Wildstrubelgebiet > WT4- Schneeschuhtour
Anmeldung Muggli Andrea Norbert: 079 593 37 03, andrea_muggli@yahoo.com

28.-29. März > Sa-So > Lobhornhütte – Schwalmere 2777m > WS Skitour
Am Samstag fahren wir mit Privatautos ins Lauterbrunnental nach Isenfluh. Anschliessend bringt uns die Luft-
seilbahn zum Ausgangspunkt Sulwald. Von hier aus Aufstieg mit den Skiern in ca. 1.5 Std. zur Selbstversorger-
hütte Suls-Lobhorn, wo wir auch übernachten werden. Falls Wetter, Lawinensituation und die Schneeverhältnis-
se es nach dem Mittag noch zulassen, werden wir von der Hütte in ca. 1.5 Std. noch zur Höji Sulegg (2412.9m)
aufsteigen. Am Sonntag nehmen wir unser Haupttourenziel, die Schwalmere (2777m), ein prächtiger Aussichts-
punkt, in Angriff. Marschzeit ca. 3.5 Std. Nach der Abfahrt lohnt sich bei guten Verhältnissen ein 0.5 Std. Gegen-
aufstieg zur Lobhornlücke (ca. 2480m), mit anschliessend nordseitiger Abfahrt via Suls zurück zur Bergstation
Sulwald. Besonderes: Nachtessen und Frühstück wird vom Leiter organisiert. Verteilung von Lebensmitteln, die
zur Hütte getragen werden müssen. 
Anforderungen Mittlerer bis guter Skifahrer mit entsprechender Kondition
Treffpunkt Strassenverkehrsamt (MFK) 07:00 Uhr oder später (wird noch definitiv bekanntgegeben,

je nach Verhältnisse mit Variante Höji Sulegg)
Anfahrt PW
Mitbringen Skitourenausrüstung mit LVS, Schaufel, Harscheisen und Sonde (wenn vorhanden)
Kosten Fahrspesen Fr. 0.15/km/Pers., Seilbahn, Hüttentaxe, Kostenbeteiligung für Nachtessen

und Frühstück
Teilnehmer max. 11
Anmeldung Keller Heinz: Tel. 041 280 89 48, heinz.keller1@bluewin.ch
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Jeden Sonntag  >  Hallenklettern für JO und Erwachsene
Siehe Ausschreibung im Heft Oktober/November 2008, Seite 9 
oder im Internet www.sac-pilatus.ch

Jeden Mittwoch  >  Bouldertraining
Siehe Ausschreibung im Heft Dezember/Januar 2008/09, Seite 14
oder im Internet www.sac-pilatus.ch

5. April  >  Sonntag  >  Sektionswettkampf Sportklettern
Wer gewinnt dieses Jahr den Wanderpokal? Unter diesem Motto werden wir dieses Jahr wieder den legendären
Sektionswettkampf durchführen. In mehreren Disziplinen ermitteln wir den Star der Wintersaison 08/09.
Ort Kletterhalle Rollerpalast
Zeit 17.45 Registration, 18.00 Wettkampfinfo und Öffnung der Qualifikationsrouten
Kategorien Damen und Herren (bei grosser Nachfrage separate Kategorie 50+)

Mitglieder des Regionalkaders sind nicht startberechtigt.
Modus alle klettern 4 Qualifikationsrouten (flash) Punkteaufbesserung mit einem Boulder und

Slacklinen. Die Besten jeder Kategorie Starten in der Finalroute
Teilnahmebed. Mitglied der Sektion Pilatus inkl. Ortsgruppen
Kosten übliche Eintrittskosten
Anmeldung bis Sonntag, 1. April 09, bei Andrea Bisig: 079/708 33 25 (Combox),

andrea.ontherocks@gmx.ch oder (bis 29.3.09) in die Anmeldeliste in der Halle eintragen.
Versicherung ist Sache der TeilnehmerInnen Zuschauer sind herzlich willkommen!

Jeden Dienstag  >  Hallenklettern für SAC-Mitglieder 50+ Klettern Halle
Siehe Ausschreibung im Heft Oktober/November 2008, Seite 9 oder im Internet www.sac-pilatus.ch

03. Februar  > Di  > Skitour nach Ansage  > S Skitour
Skitour im Lidernen-Gebiet. Sind die Verhältnisse ungünstig, gibt’s eine Variante.
Profil Aufstieg ca. 1000 Hm
Dauer Aufstieg ca. 3.5 Std.
Anforderungen Etwas Skitourenerfahrung
Treffpunkt Absprache bei Anmeldung
Mitbringen LVS, Lawinenschaufel
Anmeldung Heini Isidor: Bis Sonntagabend 041 420 17 66

06. Februar > Fr > Mändli > L Skitour
Leichte Skitour in weich geformtem, hügeligen Gelände mit einem etwas steileren Gipfelhang.
Profil Aufstieg ca. 1040 Hm
Dauer Aufstieg ca. 3.5 Std.
Anforderungen Etwas Erfahrung im Tiefschneefahren, auch für Tourenanfänger geeignet
Treffpunkt Luzern Inseli Parkplatz; 07:00 Uhr

To u r e n a u s s c h r e i b u n g e n
Sportklettern

Voranzeige

Senioren/Seniorinnen Tourengruppe
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Anfahrt PW
Mitbringen Skitourenausrüstung, LVS und Schaufel.
Teilnehmer max. 10
Anmeldung Röthlin Heinz: Bis Mittwoch 4.2. bei 041 360 64 50 (abends)

07.-09. Februar > Sa-Mo > Skitouren im Safiental > WS-ZS Skitour
Tourenziele SO: Camanergrat (L-WS) 800 Hm, MO: Tällihorn (WS+) 1200 Hm
Treffpunkt Sonntag 8.2.09 um 05.00h auf dem Parkplatz vom Bahnhof Mattenhof Kriens/Luzern.

Fahrt mit PW nach Safienplatz. 2.Treffpunkt auf dem Postplatz in Safienplatz um 08.00h.
Unterkunft Übernachtung SO/MO im Turrahus mit HP. Reserviert sind 2 x 4-Bettzimmer und 1 x 2-

Bettzimmer
Kosten Übernachtung p.P. Fr. 76.– bzw. Fr. 81.– Reisespesen p.P. Fr. –.15/km
Teilnehmer max. 9
Anforderungen Pflugschwung in jeder Schneeart, Kondition für Aufstieg 3 Std.
Ausrüstung übliche Tourenausrüstung, LVS, Schaufel, Sonde, Tourenproviant für 2 Tage
Anmeldung schriftlich mit Adressangabe an info@ernstkathriner.ch bis spätestens 31.01.09

09. Februar > Mo > Mondschein-Schneeschuhtour (Glaubenstock) > WT3 Schneeschuhtour
Wir montieren auf Langis oberhalb des Parkplatzes die Schneeschuhe, und laufen in westlicher Richtung durch
romantische Waldschneisen zum Glaubenstock Punkt 1690.2. Von dort werden wir über den Grat bis ca. Hoch-
spannungsleitung in östlicher Richtung gehen und von dort nach Schwendi Kaltbad absteigen. Dort erwärmen
wir uns bei Speis und Trank.
Profil Aufstieg ca. 248 Hm, Abstieg ca. 248 Hm
Dauer Aufstieg ca. 1 Std., Abstieg ca. 1 Std.
Treffpunkt Kriens Bahnhof Mattenhof; 18:30 Uhr
Anfahrt PW
Kosten Autofahrt rund CHF 10.– und Imbiss im Rest. Schwendi Kaltbad oder Langis CHF 20.–

(freiwillig)
Anmeldung Gander Othmar: Tel. 041 340 81 43, othmar.gander@bluewin.ch

14. Februar > Sa > Wichelpass > ZS Skitour
Ab Intschi mit der Luftseilbahn zum Arnisee, nun durchs Leitschachtal zum Nidersee und die zunehmend steiler
werdende Rinne zum Wichelpass (2558 m) hinauf.  Je nach Schneebedingungen bevorzugen wir als Abfahrt die
Variante durch das Schindlachtal oder die Aufstiegsvariante, um zum Arnisee zurückzukehren.
Profil Aufstieg ca. 1200 Hm
Dauer Aufstieg ca. 4 Std.
Anforderungen Gute Kondition und Ausdauer
Anfahrt PW
Mitbringen Komplette Skitourenausrüstung
Kosten Fahrkosten + Luftseilbahn
Anmeldung Gisler Edwin: Tel. 041 311 23 22

18. Februar > Mi > Badus > ZS Skitour
Vom Oberalppass Abfahrt gegen Milez, Aufstieg zum Tumasee und weiter bis zum Skidepot, Aufstieg zum Gip-
felkopf zu Fuss, Abfahrt über Tumasee ins Val Maighels, und weiter nach Tschamut möglichst über Pulverschnee!
PS: Ab Andermatt, mit Bahn (ab 08.27) zum Oberalppass, Rückfahrt ab Tschamut.
Profil Aufstieg ca. 1150 Hm, Abstieg ca. 1350 Hm
Dauer Aufstieg ca. 3.5 Std.
Anforderungen Aufstieg und Abfahrt in z.T. steilem Gelände

To u r e n a u s s c h r e i b u n g e n
Senioren/Seniorinnen Tourengruppe
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Treffpunkt Luzern, Restaurant Eichhof; 06:30 Uhr
Anfahrt ÖV+PW
Mitbringen kompl. Skitourenausrüstung inkl. LVS und Schaufel
Kosten Fahrtkosten ca. Fr. 30.– (Auto+Bahn)
Teilnehmer max. 8
Anmeldung Bärtschi Hans-Werner: Tel. 041 280 43 22

21. Februar > Sa > Auf den Stöcken > WS Skitour
Der Gipfel welcher der Albert Heim Hütte vorgelagert ist, wird von den Einheimischen auch Schafberg genannt.
Ab Realp folgen wir der Furkastrasse bis Pkt. 1650 und dann dem Hüttenweg zum Hotel Galenstock bis nach
Tätsch. Hier biegen wir rechts ab und gelangen über den langen Rücken zum Gipfel.
Profil Aufstieg ca. 1050 Hm
Dauer Aufstieg ca. 3.5 Std.
Anforderungen etwas Erfahrung und Kondition für 4-5 Stunden
Treffpunkt Motorfahrzeugkontrolle Luzern; 07:00 Uhr
Anfahrt PW
Mitbringen komplette Skitourenausrüstung komplette Skitourenausrüstung
Anmeldung Brigger Urs: Tel. 041 260 11 64, waldstrasse35@bluewin.ch

24. Februar > Di > Bleikigrat – Musenalp > WT4 Schneeschuhtour
Landschaftlich eindrücklicher Aufstieg von Niederrickenbach zum Bleikigrat und der felsdurchsetzten Krete ent-
lang zum Aussichtspunkt bei P. 1775. Abstieg von der Musenalp über Ahorn zum Ausgangspunkt.
Profil 1. Tag Aufstieg ca. 630 Hm; 2. Tag Abstieg ca. 630 Hm
Dauer Aufstieg ca. 2.5 Std., Abstieg ca. 2 Std.
Anfahrt PW
Mitbringen LVS
Kosten Mitfahrkosten + Luftseilbahn
Anmeldung Gisler Monika: Tel. 041 311 23 22

27. Februar > Fr > Bannalper Rundtour > WS Skitour
Wir fahren mit der Luftseilbahn auf die Bannalp und steigen zum Chaiserstuel (2400m) und dann hinunter über
Hinter Alp und Grossalp nach St. Jakob im Isenthal. Anschliessend mit der Luftseilbahn nach Gitschenen zu un-
serem Mittagshalt. Von Gitschenen steigen wir zur Sinsgäuer Schonegg (1920m) und fahren anschliessend wie-
der zurück nach Oberrickenbach.
Profil Aufstieg ca. 1100 Hm
Dauer Aufstieg ca. 4 Std.
Anforderungen Kondition für die zwei Aufstiege und Erfahrung im Tiefschneefahren
Treffpunkt Luzern Inseli Parkplatz; 06:30 Uhr
Anfahrt PW
Mitbringen Komplette Skitourenausrüstung, LVS und Schaufel. Verpflegung aus dem Rucksack und in

Gitschenen möglich
Kosten Für Fahrkosten und Luftseilbahnen ca. CHF 50.–
Teilnehmer max. 8
Anmeldung Röthlin Heinz: Bis Mittwoch 25.2.09 bei 041 360 64 50 (abends)

01.-07. März > So-Sa > Skitourenwoche in Splügen > WS-ZS Skitour
Siehe Ausschreibung im Pilatus  Dezember/Januar 2008/09 bzw. unter www.sac-pilatus.ch
Anmeldung Gisler Edwin: Tel. 041 311 23 22, gisler-bauer@bluewin.ch
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10. März > Di > Mutteristock > ZS Skitour
Ab dem Seeende steigen wir zur Alp Rinderweid und dann in südöstlicher Richtung gegen die Lufthütte, 1431m.
Nun über offene Hänge, zuerst relativ steil, später flacher, zur Torberglücke. Über eine Steilstufe erreichen wir in
nordöstlicher Richtung den Gipfel des Mutteristockes. Die Abfahrt erfolgt mehrheitlich entlang der Aufstiegsroute.
Profil Aufstieg ca. 1400 Hm
Dauer Aufstieg ca. 4.5 Std.
Anforderungen Gute Kondition (1400m HD) und sicheres Skifahren
Treffpunkt Verkehrshaus, Busstation, 06:20 Uhr, Abfahrt pünktlich um 06:30 Uhr
Anfahrt PW
Mitbringen Komplette Skitourenausrüstung, inkl. LVS, Lawinenschaufel usw.
Kosten Entschädigung für die Autos
Anmeldung Meier Robert: Tel. 041 370 15 59, meier-rob@bluewin.ch

14. März > Sa > Giuv-Stöckli > S Skitour
Aufstieg vom Oberalppass durch das ruhige, wenig besuchte Val Val in den Talkessel unterhalb der Fuorcla da
Crispalt. Nun folgt ein anstrengender Aufstieg gegen das Giuv-Stöckli, dessen Westschulter über einen Steil-
hang erreicht wird; von dort geht es leicht zu Fuss auf den Gipfel. Die Abfahrt führt über die Fuorcla da Giuv
und durch das Val Giuv bis zur FOB Haltestelle Dieni im Tavetsch. Mit der Bahn fahren wir zurück bis zur Halte-
stelle Nätschen, um von dort auf der Skipiste nach Andermatt zurückzukehren.
Profil Aufstieg ca. 1050 Hm
Dauer Aufstieg ca. 4 Std.
Anforderungen Gute und konstante Kondition sowie Erfahrung in alpinem Gelände
Treffpunkt Nach Absprache bei der Anmeldung
Anfahrt gemischt
Mitbringen Komplette Skitourenausrüstung
Kosten Fahrkosten + Bahn ca. Fr. 30.–
Anmeldung Gisler Edwin: Tel. 041 311 23 22

18. März > Mi > Chli Bielenhorn > WS Skitour
Von Realp über Furkastrasse Richtung Hotel Galenstock – Albert Heim Hütte, weiter über Tiefengletscher Untere
Bielenlücke, zu Fuss auf den ausgesetzten Gipfelblock, Abfahrt etwa auf der Aufstiegsroute.
Profil Aufstieg ca. 1400 Hm, Abstieg ca. 1400 Hm
Dauer Aufstieg ca. 4.5 Std.
Anforderungen Aufstieg und Abfahrt in z.T. steilem Gelände
Treffpunkt Luzern, Rest. Eichhof; 06:30 Uhr
Anfahrt PW
Mitbringen kompl. Skitourenausrüstung inkl. LVS und Schaufel
Kosten Fahrtkosten ca. Fr. 30.– (Auto)
Teilnehmer max. 8
Anmeldung Bärtschi Hans-Werner: Tel. 041 280 43 22

20.-21. März > Fr-Sa > Val Maighels – Pazolastock > WT4 Schneeschuhtour
Vom Oberalppass, den wir mit der Matterhorn-Gotthard-Bahn ab Andermatt erreichen, geht es zuerst bergab zu
den Alphütten von Milez. Entlang der normalerweise gut gespurten, einfachen Aufstiegsspur erreichen wir die
Ebene von Plidutscha und bald darauf die Maighelserhütte. Die Zeit bis zum Abendessen verbringen mit einem
kurzen Ausflug zum Pass Tagliola. Am zweiten Tag geht es vorerst etwas talabwärts, um anschliessend den Auf-
stieg zum Tomasee  (Rheinquelle) in Angriff zu nehmen. Ab dem See erreichen wir in gut einer Stunde die Krete
(nördlich der Martschalllücke), auf der wir etwas luftig zum Pazolastock hinüberwechseln. Nach ausgiebiger
Rast steigen wir zum Oberalppass hinunter, von wo es mit der FOB zurück nach Andermatt geht.
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Profil 1. Tag Aufstieg ca. 450 Hm, Abstieg ca. 180 Hm; 2. Tag Aufstieg ca. 560 Hm, Abstieg ca.
850 Hm

Dauer 1. Tag Aufstieg ca. 2.5 Std., Abstieg ca. 0.5 Std.; 2. Tag Aufstieg ca. 3 Std., Abstieg ca.
2.5 Std.

Treffpunkt Wird bei der Anmeldung bekannt gegeben
Anfahrt gemischt
Mitbringen LVS und Lawinenschaufel, Lunch
Kosten Fahrkosten + HP in der Hütte ca. Fr. 80.–
Anmeldung Gisler Monika: Tel. 041 311 23 22

26. März > Do > Brisen von der Steinstössi > S Skitour
Skiaufstieg ab Steinstössi via Bärenfallen und Brisenhaus zum Gipfel.
Profil Aufstieg ca. 1200 Hm
Dauer Aufstieg ca. 4 Std.
Anforderungen Gute Kondition / Gute Skifahrer
Treffpunkt Wird bei der Anmeldung bekanntgegeben
Anfahrt PW
Mitbringen Übliche Skitourenausrüstung
Kosten Fahrkosten PW Fr. -.15/km
Teilnehmer max. 10
Anmeldung Steiner Bruno: Nicht vor Dienstag, 24.3. bei 041 440 70 40

28. März > Sa > Glatten > ZS Skitour
Im Bisistal starten wir bei Pkt. 1149 und steigen durch lichten Wald bis zu Grossgaden und Oberstafel 1746m
wo wir Rast machen. Anschliessend folgt ein Steilhang bis 2000 m und dann wieder angenehm flach hinter dem
kleinen Glatten hindurch über den Gratrücken zum Steinmann auf 2505 m. Abfahrt der Aufstiegsspur entlang.
Profil Aufstieg ca. 1350 Hm
Dauer Aufstieg ca. 4.5 Std.
Anforderungen Erfahrung, Kondition für 6 Stunden
Treffpunkt wird bei der Anmeldung abgesprochen
Anfahrt PW
Mitbringen komplette Skitourenausrüstung
Kosten Mitfahrkosten
Anmeldung Brigger Urs: Bis Freitag, 27.3. bei 041 260 11 64

04. Februar  > Mi  > Jänzi  > WT1 Schneeschuhtour
Vielleicht hat Petrus diesmal ein Einsehen. Ab Langis (1430m/M) geht’s über Schwändi-Kaltbad auf romantischer
Spur ins obere Schlierental, von wo ein stetiger aber sanfter Anstieg über Wegmettlen, Egg auf den lohnenswer-
ten Aussichtspunkt Jänzi (1753m/M) führt. Je nach Verhältnissen wählen wir für den Abstieg eine Variante. Ver-
pflegung aus dem Rucksack.
Ernst Schilliger bietet gleichzeitig eine Winterwanderung an. Anfragen und Anmeldung über 041 340 77 51.
Profil 380 Hm Auf- und Abstieg
Dauer ca. 4 Std.
Treffpunkt Bahnhof Luzern, Abfahrt; 08:08 Uhr
Anfahrt ÖV
Kosten 16 CHF; Bahn und Postauto

To u r e n a u s s c h r e i b u n g e n
Senioren/Seniorinnen Tourengruppe

Senioren/Seniorinnen Wandergruppe
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Anmeldung Kronenberg Tony: Betr. Gruppenbillett bis Montag, 2.2., 12.00 über Tel. 041 320 50 79
Alternative Schneider Elisabeth bietet eine einfache Wanderung an. Anfrage nur am Vortag der

Wanderung von 17.00 – 19.00 Uhr über Tel. 041 210 27 56, Natel 079 488 67 50

11. Februar > Mi > Winterwanderung Aare > T1 Wandern
Nach Kaffeehalt in Arch wandern wir zur Aare und entlang verschneiter Winterlandschaft nach Altreu wo wir Mit-
tagshalt (im Restaurant) machen.Wir hoffen auf den Dächern Winterstörche zu sehen. Nachher geht’s weiter
durch ein Vogelschutzgebiet bis Solothurn.
Dauer 3,5 - 4 Std.
Treffpunkt Bahnhof Luzern, Schalterhalle, Abfahrt; 08:04 Uhr
Anfahrt ÖV
Anmeldung Bucher Margrith: Bis Montagmittag, 9.2., 041 420 44 65 (nur ab Sonntag möglich!)
Alternative Huber Max bietet eine einfache Wanderung an. Anfrage nur am Vortag der Wanderung

von 17.00 – 19.00 Uhr über Tel.041 377 09 29, Natel 078 675 27 65

18. Februar > Mi > Schwarzenberg mit Jahresbot > T1 Wandern
Ab Eigenthal wandern wir über Meienstoss durch den Bannwald über Lifelen und Matt nach Schwarzenberg.
Nach dem Mittagessen halten wir den traditionellen Jahresbot ab. Wer nicht wandern will fährt direkt nach
Schwarzenberg. Rückkehr mit Postauto über Malters, Ankunft in Luzern um 16.42 Uhr. Billette bis Eigenthal oder
Schwarzenberg und zurück ab Schwarzenberg (selber lösen).
Profil Abstieg ca. 200 m
Dauer ca. 1,5 Std.
Treffpunkt Eigenthal, Talboden, 11.30 Uhr (Luzern ab 10.50) oder Schwarzenberg, Rest. Weisses

Kreuz, 12.50 (Luzern ab 12.16
Anfahrt ÖV
Mitbringen evtl. Stöcke und Gleitschutz (je nach Witterung)
Kosten 10 CHF; Anteil für Mittagessen und Billettkosten
Anmeldung Schnyder Hermann: Unbedingt bis Montag, 16.02., 12.00 Uhr über Tel. 041 340 96 77

oder schnyder38@bluewin.ch

25. Februar > Mi > Brisenhus > WT1 Schneeschuhtour
Schöne Schneeschuhwanderung über Hüethütte – Chrüzhütte zum Brisenhaus und zurück über die normale Rou-
te nach Niederrickenbach. Schneeschuhe und Stöcke können bei der Niederrickenbachbahn (Tel. 041 628 17 35)
gemietet werden. Kosten ca. Fr. 18.00. Bitte reservieren. Verpflegung im Brisenhaus oder aus dem Rucksack. Wer
lieber wandert wendet sich an Ernst Schilliger, Tel. Nr. 041 340 77 51
Profil 590 Hm Auf- und Abstieg
Dauer ca. 4 Std.
Treffpunkt Bahnhof Luzern, Schalterhalle, 08.00 Abfahrt 08.11 Uhr, Rückkehr 16.49
Anfahrt ÖV
Mitbringen Schneeschuhe und Stöcke
Kosten 16 CHF; (mit Halbtax); mit GA Fr. 8.–
Anmeldung Massetti Aldo: Bis Montagmittag, 23.02.09 über Tel. 041 420 77 91, Natel 079 505 23 78
Alternative Wapp Hans bietet eine einfache Wanderung an. Anfrage nur am Vortag der Wande-

rung von 17.00 – 19.00 Uhr über Tel. 041 360 55 35, Natel 079 582 12 75

04. März > Mi > Lutherntal über Willisau nach Menznau > T1 Wandern
Von der Schachen Pinte aus steigen wir zuerst ca. 0.25 Std. hoch zur Bösegg. Dann geht es hinaus über die typi-
schen Hinterländer Hügelkuppen in Richtung Honig und von dort hinunter ins Tal der Enziwigger. Nach der Mit-
tagspause durchschreiten wir das Städtchen Willisau und wandern alles weiter auf dem St. Jakobsweg durchs

To u r e n a u s s c h r e i b u n g e n
Senioren/Seniorinnen Wandergruppe
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Ostergau, nach Blochwil, Geiss und Menznau. Schlechtwetter- oder gekürzte Variante: Sollte noch Schnee liegen
oder sich für die zweite Tageshälfte unpassendes Wetter einstellen, kann man in Willisau abbrechen.
Dauer ca. 4,5 Std
Profil Aufstieg ca. 300 Hm, Abstieg ca. 300 Hm
Treffpunkt Bahnhof Luzern, 06.40, Abfahrt 06.57 Uhr
Anfahrt ÖV
Anmeldung Wermelinger Anton: Tel. 041 210 87 57, 079 232 37 62, salute@tiscalinet.ch
Alternative Morf Ernst, bietet eine einfache Wanderung an. Anfrage nur am Vortag der Wanderung

von 17.00 – 19.00 Uhr über Tel. 041 420 02 02

11. März > Mi > Adelboden – Lenk (vorverschoben) > WT2 Schneeschuhtour
Von Adelboden fahren wir mit dem Privatbus bis Geils. Leichter, gemütlicher Anstieg neben Pistengebiet bis Re-
staurant Hahnenmoos (Mittagsrast im Rest. oder aus dem Rucksack). Toller, rassiger Abstieg durch offene Wiesen
über Büelberg nach Lenk. Bei ungünstigen Schnee- oder Wetterverhältnissen Ersatztour in der Nähe.
Profil 250 Hm Auf- und 888 Hm Abstieg
Dauer 3,5 Std.
Treffpunkt Bahnhof Luzern, Schalterhalle, 06.45, Abfahrt 07.00 Uhr
Anfahrt ÖV
Mitbringen Schneeschuhe, Stöcke
Kosten Bahnfahrt mit Halbtax Fr. 61.–, zusätzlich für den Bus Fr. 4.80 (für alle)
Anmeldung Huber Max: Bis Montag, 9.3, 12 Uhr, 041 377 09 29, Natel 078 675 27 65 (Tag der Tour)
Alternative Schürch Charly bietet eine einfache Wanderung an. Anfrage nur am Vortag der Wande-

rung von 17.00 – 19.00 Uhr über Tel. 041 420 44 82, Natel 079 426 84 62

18. März > Mi > Emmenuferweg, Burgdorf – Zollbrück > T1 Wandern
Zur Emmenuferwanderung starten wir in Burgdorf und marschieren flussaufwärts Richtung Hasle-Rüegsau – Lüt-
zelflüh – Zollbrück. Die abwechslungsreiche Wanderung führt uns durch Auenwälder, vorbei an Kiesbänken und
Flussschwellen, über Brücken und Stege und währschaften Dörfer. In der Umgebung von Lützelflüh, Dorf der be-
kannten Dichter Jeremias Gotthelf, Simon Gfeller und Emanuel Friedli, halten wir Mittagsrast. Rückkehr 17.03 Uhr 
Profil Auf- und Abstieg: ca. 130 m
Dauer ca. 4 Std.
Treffpunkt Bahnhof Luzern, Schalterhalle, Abfahrt:; 07:54 Uhr
Anfahrt ÖV
Anmeldung Meier Robert: Bis Montag, 03.03.09, 12.00 über Tel. 041 370 15 59, Natel 079 454 41 94

(am Tag der Wanderung)
Alternative Schneider Elisabeth bietet eine einfache Wanderung an. Anfrage nur am Vortag der

Wanderung von 17.00 – 19.00 Uhr über Tel. 041 210 27 56, Natel 079 488 67 50

25. März > Mi > Sisikon – Flüelen > T1 Wandern
Gemütliche Wanderung von Sisikon entlang dem Uferweg des Urnersees, teilweise entlang der alten Axenstrasse.
Der malerische Uferweg führt an der Tellskapelle vorbei nach Flüelen. In Flüelen Verpflegungsmöglichkeit oder
Verpflegung aus dem Rucksack. Billette: Luzern - Sisikon und zurück ab Flüelen (selber lösen). Rückfahrt jede
Stunde, jeweils –.42.
Dauer ca. 2 Std.
Treffpunkt Bahnhof Luzern, Abfahrt; 09:40 Uhr
Anfahrt ÖV
Anmeldung Fries Franz: Auskunft über Tel. 041 361 20 31
Alternative Morf Ernst, bietet eine einfache Wanderung an. Anfrage nur am Vortag der Wanderung

von 17.00 – 19.00 Uhr über Tel. 041 420 02 02

To u r e n a u s s c h r e i b u n g e n
Senioren/Seniorinnen Wandergruppe
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22. Februar  > So  > Eigenthal – Schwarzenberg  > T1 Wandern
Warum denn in die Ferne schweifen? Eine gemütlich leichte Winterwanderung vor der Haustüre. Von Eigenthal
wandern wir, den Pilatus und das Rägenflüeli im Rücken, durch Wälder, über Bäche Wiesen und Bauernhöfen vor-
bei nach Schwarzenberg. Wer Lust hat, kann von hier die Reststrecke mit dem Postauto bewältigen. Diese Wande-
rung weist keine nennenswerte Höhendifferenz auf und ist eine Allwettertour. 
Dauer 4 Std. 
Treffpunkt Busbahnhof, Abfahrt 09.20h.
Kosten Fr. 6.80
Anmeldung Bocz Christa: Tel. 041 420 26 19

08. März > So > Winterwanderung > T1 Wandern
Je nach Wetter und Schneeverhältnissen machen wir eine Wanderung von ca 3-4 Std. Nähere Auskunft bei der An-
meldung.
Anmeldung Frei Margrit: Tel. 041 420 28 29

29. März > So > Städtewanderung > T1 Wandern
An einem, so hoffen wir, trockenen Frühlingstag schauen wir einmal die Altstadt von Zofingen an. Nach der Mit-
tagspause (Pick-Nick od. Restaurant) steigen wir hinauf zum Heitersberg, wo ein Mosaik aus einer römischen Villa
zu besichtigen ist. Auf/ Abst. 100 Hm, ca 3 Std. Treffp. Schalterhalle, Abfahrt  09.00 nach Zofingen.
Anmeldung Frei Margrit: Tel. 041 420 28 29

To u r e n a u s s c h r e i b u n g e n
Seniorinnen Frauengruppe

Tradition seit 1495 
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Telefon 041 921 12 83

Adre s s ände rungen
Bitte immer mit Angabe der Mitgliedernummer.
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info@sac-pilatus.ch
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SAC Sektion Pilatus
Postfach 7844
6000 Luzern 7
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079 613 19 97 

30%
Neu können mit einer Vergünstigung von 30% in unserer Clubbibliothek sämtli-

che Verlagsprodukte der «swisstopo» für private Zwecke bestellt werden,

so z.B.:
Landeskarten 1:25’000 und 1:50’000

Wanderkarten 1:50’000, Skitourenkarten 1:50’000
CD’s für WINDOWS und MAC: Hochtouren Wallis / Berner Alpen

DVD’s für WIN und MAC: Swiss Map 25 / 50 / 100
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01. Februar  > So  > Blüemberg 2405m  > S Skitour, Snowboardtour
Mit seiner umfassenden Aussicht und den rassigen Abfahrten ist der Blüemberg ein Juwel der zentralschweizer Ski-
berge. Der Aufstieg erfolgt über die Lidernenhütte und stellt keine besondere Schwierigkeit dar, die Abfahrt ins
Muotathal gilt als eine der längsten und lohnendsten der Zentralschweiz und erfordert deswegen auch ein wenig
Kondition und skitechnisches Rüstzeug. Brennende Oberschenkel sind euch gewiss ..., auch für Snowboarder bes -
tens geeignet!
Profil 680 Hm Aufstieg und 1800 Hm Abfahrt
Dauer 2.5 Std Aufstieg
Anmeldung Schwörer Christoph: Tel. 044 836 53 64, christoph.schwoerer@gmail.com

KW 6 > Mo-Fr > Wirzweli > WT2 Schneeschuhtour
Schneeschuhwandern auf dem Wirzweli. Die Seniorentouren sind nicht fix terminiert. Wer in der angegebenen Wo-
che Lust hat etwas zu unternehmen, der melde sich möglichst frühzeitig.
Dauer 4 Std.
Anmeldung Steiner Koni: Tel. 041 933 24 30, koni.steiner@bluewin.ch

07.-08. Februar > Sa-So > Tourenleiter-Weekend > S Skitour
Für Tourenleiterinnen und Tourenleiter der OG Surental und OG Napf: Dieser Anlass ist ja schon bald Tradition.
Nachdem wir uns letztes Jahr in der Klettersteig-Technik verbesserten, wird dieses Jahr ein «Winterthema» auf
dem Programm stehen.
Anmeldung Bieri Daniel: Tel. 041 920 31 67, dbieri@gmx.ch

12. Februar > Do > Klettern in Root, nachmittags > IV-VI Klettern Halle
Damit die Klettertechnik auch im Winter auf gutem Niveau gehalten werden kann, bietet Carmen dieses Hallentrai-
ning an. Dazu sind Erwachsene und Kinder eingeladen. Mit der Kinderbetreuung wechseln sich die Erwachsenen
ab, so kommen alle zum Klettergenuss.
Anforderungen Grundkenntnisse im Hallenklettern
Mitbringen Kletterausrüstung
Kosten Halleneintritt
Anmeldung Treuthardt Bieri Carmen: Tel. 041 920 31 67, ctreuthardt@gmx.ch

15. Februar > So > Pazolastock 2740m – Piz Cavradi 2614m > WS+ Skitour, Snowboardtour
Vom Oberalppass geht’s auf den Pazolastock. Mit einem Gegenanstieg auf den Piz Cavradi wird der Abfahrtsge-
nuss noch zusätzlich verlängert.
Aufstieg 700 Hm und 600 Hm Gegenanstieg
Dauer 4 Std
Anmeldung Richmond Dennis: Tel. 041 921 79 32

15. Februar > So > Tälligrat 2748m > ZS+ Skitour
Von Realp sind es auf den Tälligrat 1200 Hm und 8 km Horizontaldistanz. Nach dem Gipfelhalt geht die Abfahrt via
Rotondohütte, wo der Kuchen bereitgestellt ist ...
Aufstieg 1200 Hm
Dauer 4-5 Std
Anmeldung Richmond Peach: Tel. 041 921 79 32

KW 8 > Mo-Fr > Rotsandnollen 2700m > -ZS Skitour
Der Rotsandnollen ist wunderschön eingebettet ins Melchsee-Frutt Gebiet und bietet eine rassige Abfahrt zur
Stöckalp. Die Seniorentouren sind nicht fix terminiert. Wer in der angegebenen Woche Lust hat etwas zu unterneh-
men, der melde sich möglichst frühzeitig.

To u r e n a u s s c h r e i b u n g e n
Ortsgruppe Surental
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Aufstieg 800 Hm
Dauer 3.5 Std.
Anmeldung Mathis Theo: Tel. 041 921 53 26

22.-28. Februar > So-Sa > Skitourenlager Diemtigtal > WS-S Skitour, Snowboardtour
JO-Tourenlager in den Berner Alpen: Diesmal werden wir dem Ruf der Berner Berge folgen und gehen ins Diemtig-
tal. Unmengen «weisses Gold» werden wir finden. Bergführer Christian Zinsli spurt wie immer voran!
Dauer 3 - 5 Std.
Anforderungen 1000 - 1500 Hm
Anmeldung Walzer Fabian: 079 755 13 01, fwalzer@hispeed.ch

01. März > So > Chli Bielenhorn 2940m > WS Skitour
«Klein aber fein», so das Urteil zu diesem Berg im Skitourenführer. Schöne Kletterzacken bestimmen die Landschaft
und verleihen dem Gebiet im Winter den Hauch vom «Märli-Land».
Aufstieg 1400 Hm
Dauer: 4.5 - 5 Std
Anmeldung Bieri Viktor: Tel. 041 921 03 40, bieriroos@bluewin.ch

KW 10 > Mo-Fr > Höch Pfaffen 2459m > -S Skitour
Kurzer Aufstieg, eine prächtige Rundsicht und als Abschluss eine lange Abfahrt hinunter ins Muotathal. Die Seni-
orentouren sind nicht fix terminiert. Wer in der angegebenen Woche Lust hat etwas zu unternehmen, der melde
sich möglichst frühzeitig. Aufstieg: 900 Hm Dauer: 3.5 Std.
Anmeldung Wey Vroni: Tel. 041 930 31 68

07.-08. März > Sa-So > Oberalpstock 3328 m > ZS Skitour, Snowboardtour
Die alpinen Abfahrten locken auf den Oberalpstock! Von Bristen geht's zur Etzlihütte, wo wir übernachten werden.
Am zweiten Tag dann auf den Gipfel des Oberalpstockes. Je nach Verhältnissen kommt auch die Aufstiegsvariante
über den Piz Ault in Frage.
Profil 1. Tag Aufstieg ca. 1220 Hm; 2. Tag Aufstieg ca. 1650 Hm
Dauer 1. Tag Aufstieg ca. 4 Std.; 2. Tag Aufstieg ca. 5.5 Std.
Anmeldung Stadelmann Iso: Tel. 041 920 22 08, iso.stadelmann@bluewin.ch

08. März > So > Ruchstock 2814 m > SS Skitour
Von der Bannalp geht’s über die Schonegg auf den bedeutendstens Skiberg dieser Region – den Ruchstock. Der in-
teressante&abwechslungsreiche Aufstieg führt durch verschiedene Geländekammern zum massigen Gipfelaufbau.
Aufstieg 1180 Hm
Dauer 3.5 - 4 Std
Anmeldung Fischer Susi: Tel. 041 921 83 18, 079 263 20 27, su@fischer-weine.ch

12. März > Do > Klettern in Root, nachmittags > IV-VI Klettern Halle
Siehe Ausschreibung vom 12. Februar.

13.-15. März > Fr-So > Rundtour um die Jenatschhütte > ZS Skitour
Die Jenatschhütte ist für Skitouren ideal gelegen und bietet nebst gutem Essen auch eine Vielfalt an Gipfelzielen:
Piz d`Agnel, Piz Daniel, Piz d `Err,  Tschima da Flix, Piz Neir, Piz Surgonda, Piz Calderas, das so eine mögliche Aus-
wahl. Da gibt es genug zu Tun für drei tolle Tourentage im Bündnerland.
Anmeldung Estermann Michael: Tel. 041 930 34 43, 079 293 78 63, estermann.michael@gmail.com
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14.-15. März > Sa-So > Biwaktour > WS Skitour, Snowboardtour, Schneeschuhtour
Wer träumt nicht davon mal unter dem winterlichen, klaren Sternenhimmel zu übernachten? Nach dem «Buddeln»
der Schneehöhle gibts z’Nacht und Dessert. Vor dem Einschlafen dann Räubergeschichten...
Anmeldung Studer Peter: Tel. 041 921 68 74

KW 12 > Mo-Fr > Hagleren 1949 m > ZS Schneeschuhtour
Schneeschuhtour im Sörenberg. Die Hagleren lässt sich leicht zu einer Rundtour mit viel Abwechslung erweitern.
Die Seniorentouren sind nicht fix terminiert. Wer in der angegebenen Woche Lust hat etwas zu unternehmen, der
melde sich möglichst frühzeitig.
Aufstieg 800
Dauer ca. 6 Std.
Anmeldung Steiner Koni: Tel. 041 933 24 30, koni.steiner@bluewin.ch

22. März > So > Hoch Fulen 2506 m > -ZS-S Skitour, Snowboardtour
Dieser Gipfel bietet eine herrliche Aussicht, besonders auf die gegenüberliegende N-Wand der Grossen Windgälle.
Einmalig ist auch die Felsszenerie der Windgällen-Ruchen-Kette. Bei guten Bedingungen werden wir diese bei Ab-
fahrtsvariante auch aus der Nähe betrachten können!
Aufstieg 1500 Hm
Dauer 4.5 - 5 Std
Anmeldung Stadelmann Golo: 079 695 94 65, golo.sta@gmail.com

28. März > Sa > Gross Ruchen 3138 m > SS Skitour
Von unten sieht er «gross» und «ruch» aus, der Ruch Chälen, von oben «steil» und «geil». Wer die Anstrengung
«Gross Ruchen» auf sich nimmt wird mit vielem belohnt. Zuerst mit einem wunderschönen Rundblick durch die In-
nerschweizer 3000er. Gross Düssi – Bristen – Gross Windgällen – Uri Rotstock – Höch Windgällen – Gross Schär-
horn – Clariden – Tödi. Danach mit einer Abfahrt die alles bietet, was man sich vorstellen kann – Zum Aufwärmen
ein sanfter Firnrücken mit Pulver auf Garantie, danach der «Ruch Chälen». Eine Ski- und Snowboardtour die süch-
tig macht.
Aufstieg 2140 Hm
Dauer 6.5 - 7.5 Std
Anmeldung Stadelmann Iso: Tel. 041 920 22 08, iso.stadelmann@bluewin.ch

29. März > So > Überschreitung Brisen 2404 m > S Skitour
Dieser markante Nidwaldner kann über den Haldigrat bestiegen und anschliessend ins Grosstal abgefahren wer-
den. Oder dann auch in entgegengesetzter Richtung. Eine Skitour in der Zentralschweiz der Superlative ...
Profil Aufstieg ca. 1250 Hm
Dauer Aufstieg ca. 3.5 Std.
Anmeldung Rölli Seppi: Tel. 041 921 15 30, 078 670 47 74

KW 14 > Mo-Fr > Gemsfairen 2972 m > WS+ Skitour
Auf dem Urnerboden lassen wir uns mit der Luftseilbahn zum Fisetenpass befördern, um von da aus den Gemsfai-
ren in Angriff zu nehmen. Die Seniorentouren sind nicht fix terminiert. Wer in der angegebenen Woche Lust hat et-
was zu unternehmen, der melde sich möglichst frühzeitig.
Aufstieg 950 Hm 
Dauer 3.5 Std. 
Anmeldung Mathis Theo: Tel. 041 921 53 26

To u r e n a u s s c h r e i b u n g e n
Ortsgruppe Surental
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Die Pilatus-Familie wächst weiter

Wir begrüssen das 6000. Clubmitglied
Am 16. Dezember 08 war es soweit: Als 6000. Mitglied
beim SAC Pilatus hat sich Irene Achermann angemeldet.
Sie wohnt in Luzern und wird im Sommer das Studium
zur Kindergarten-/Unterstufenlehrkraft abschliessen. Sie
verbringt ihre Freizeit gerne in den Bergen wurde in letz-
ter Zeit öfters darauf angesprochen wurde, ob sie nicht
Lust hätte, dem SAC beizutreten. Jetzt hat sie diesen
Schritt gemacht, da sie einerseits von den Bergen, ande-
rerseits von den tollen Kletterkursen des SACs begeis -
tert sei. Als Willkommensgeschenk erhält Irene Acher-
mann einen Gutschein von Fr. 200.–, gesponsert von Ei-
selin Sport Luzern. Wir gratulieren Frau Achermann ganz
herzlich zur 6000. Mitgliedschaft und freuen uns, sie im
SAC Pilatus begrüssen zu dürfen. 

Clubbibliothek
Bitte, beachten Sie, dass im laufenden Jahr die Bibliothek an folgenden Tagen geschlossen bleibt: Clubversamm-
lung, 3. 4., Karfreitag, 10. 4. und Weihnachten, 25. 12. 2009 
Neu finden Sie ebenfalls folgende Führer in unserer Clubbibliothek:
– Alpinwandern Graubünden Nord, Prättigau – Davos – Albula – Rheintäler von Paul Meinherz; dieser neue Füh-
rer übernimmt einen Teil der Touren des Vorgängers «Alpinwandern Graubünden», wurde aber total überarbeitet. 
– Skitouren Nordbünden, Prättigau – Surselva – Rheinwald von Vital Eggenberger; dieser Führer beschreibt
260 Gipfel und Pässe mit über 500 Routen zwischen Badus und Sulzfluh, vom Oberalpstock bis zum Pizzo Tambo;
er enthält ebenfalls alle ski-alpinistischen Informationen für alpine Snowboarder.
– Die schönsten Skidurchquerungen in den Alpen, 30 Touren zwischen Mont Blanc und Watzmann von Peter
Keill; dieser Bildband ist der ideale Wegweiser durch die schönsten Alpenregionen.
Für unsere Weiterbildung sind folgende zwei Bücher gedacht:
– Erste Hilfe für Wanderer und Bergsteiger von Durrer/Jacomet/Wiget, alle drei praktizierende Ärzte. Dieses
Buch vermittelt das Grundwissen, mit dem bei kleineren und grösseren Unfällen schnell und noch vor Ort erste
Hilfe geleistet werden kann.
– Bergsport Sommer – Technik, Taktik, Sicherheit von Winkler/Brehm/Haltmeier; in diesem Buch wird uns wie-
der einmal die korrekte Seilhandhabung und Sicherungstechnik beim Klettern und auf Gletscher- und Hochtouren
in Erinnerung gerufen, ebenso wie das richtige Verhalten beim Alpinwandern sowie auf Klettersteigen. Mit der
neu entwickelten «Risikobox» wird dem «Faktor Mensch» leichter Rechnung getragen.
Und zum Lesen gibt es diesmal:
– Die Lawine von Monika Leuthold – ein Tatsachenbericht über die Begegnung mit dem Tod und dem beschwer-
lichen Weg zurück ins Leben.
– Auswanderungen – lesend und vielleicht auch einmal real folgen wir den Spuren der aus der Schweiz Ausge-
wanderten – ins Elsass und ins Schwabenland, nach Meran und Mailand, usw. Monika Gisler

Vortrag von Josef Gantner, Donnerstag, 12. Februar 2009, Hotel Anker, 19.30 Uhr

Über den Grat zum Gipfel
Unser Tourenchef Josef Gantner führt uns mit seinen Fotos und Erzählungen in die Bergwelt. Er zeigt uns einige
der schönsten und längsten Touren der Alpen. Erleben sie faszinierende Bilder vom Peuterey-, Innominata- und
Brouillardgrat am Mont Blanc, Kuffnergrat am Mont Maudit, Viereselsgrat an der Dent Blanche, Zmuttgrat am
Matterhorn, Westgrat der Grand Jorasses und Lauteraarhorn mit Ski.

Clubpräsident Bruno Piazza (links) und Sponsor
Andreas Eiselin (Eiselin Sport) begrüssen Irene
Achermann als 6000. Mitglied in der SAC Sektion
Pilatus.
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To u r e n b e r i c h t e

Schade, haben sich für diese lohnende Tour nicht mehr
Interessenten angemeldet. Wir waren nur zu viert. Ich
habe es dafür in vollen Zügen genossen. Den Aufstieg
ab Escholzmatt bei angenehmer Temperatur, den wei-
ten Blick über all die Napfausläuferhügel, die saftigen
Weiden, die gemütlichen mit Blumen reich ge-
schmückten Bauernhäuser und die diversen Chrachen.
Die höheren Gipfel versteckten sich leider im Bisenne-

bel, doch die fehlende Weitsicht wurde durch Beeren
in Hülle und Fülle reichlich entschädigt. Sooo viele
Heidel-, Brom-, Him- und Erdbeeren an einer Wander-
strecke und alle im ausgereiften Zustand, habe ich
noch nie erlebt vorher. All die verschiedenen Details
über Blumen, Pilze und sogar «Pelzschnäggli» die du
uns weitergibst, bereichern noch dazu, jede Tour mit
dir. Vielen Dank Margrith. Magdalena Hess

Tour vom 5. August, Leitung Margrit Bucher

Napfüberschreitung

Nach 7 Uhr starteten wir 6 Personen mit dem Zug
nach Bellinzona. Gesprächsstoff waren Buchelis Wet-
tervorhersagen, die für den Tessin ganz schlecht wa-
ren. Aber oha, in Airolo blauer Himmel. Ab Sementina
war der Spass vorbei, denn wir hatten 1200 Höhen-
meter vor uns, sehr steil und extrem hohe Luftfeuch-
tigkeit,fast wie in einer Sauna. Nach 3,5 Std. erreich-
ten wir unser Ziel, die sehr heimelige Selbstversorger-
hütte Mognone. Ein herrlicher Flecken Erde, mit Sicht
auf den Lago Maggiore und den Luganersee. Unser
Superkoch Louis servierte uns ein feines Nachtessen,

herzlichen Dank. Am nächsten Morgen war das Wetter
zuerst durchzogen, aber bald lichteten sich die Wolken
und wir hatten wieder einen schönen Tag. Wir stiegen
zur Alpe Morisciolo auf, weiter auf blauweiss markier-
tem Weg auf die Cima Morisciolo. Hinunter zur Schar-
te steil abwärts mit Ketten und Eisentreppe gesicher-
ter Weg zur Cap. Albagno. Nach kurzer Rast hinunter
nach Mornera, ein kühles Bier und dann mit der Seil-
bahn nach Monte Carasso. Sepp, Gerry, Josef, Louis
und der Schreibende danken Margrith herzlich für die
gute Führung dieser rassigen Tour. Paul Müller

Tourenbericht, Leitung Margrit Bucher

Zwei Tage Tessin

Gletschergarten Luzern

Sonderausstellung über Xaver Imfeld (1853-1909)
Im Zeitalter von Internet, Mobilfunknetzen, Kommunikationssatelliten und geographischen Informationssystemen
kommen Informationen über Topografie, Landschaft und deren Ausstattung mit Natur und Technik jederzeit und
überall zu uns. Wer sich heute all dieser Techniken bedient, wird sich kaum die Arbeit und Mühen derjenigen vor-
stellen, die vor hundert Jahren Geländevermessungen getätigt und Karten gezeichnet haben. Der Zentralschwei-
zer Ingenieur-Topograf Xaver Imfeld (1853-1909) war der bedeutendste Schweizer Panoramazeichner, Relief-
künstler, Kartograf und Planer von Bergbahnen seiner Zeit. Seine topografische Begabung stellte er schon als 17-
jähriger unter Beweis, als er ein Pilatusrelief 1:50’000 modellierte. Er zeichnete über vierzig Gebirgspanoramen,
modellierte dreizehn Alpenreliefs und war zuständig für zahlreiche Bergbahnprojekte. Im Jahre 1901 wurde Xaver
Imfeld Ehrenmitglied des Schweizer Alpen-Clubs. 
Die Ausstellung beleuchtet des Weiteren das aussergewöhnliche Leben von Xaver Imfeld und sein vielseitiges
Schaffen: zu sehen sind zahlreiche Skizzen, Panoramen, Karten und verschiedene Reliefdarstellungen.
Während der Ausstellung wird ab April im Gletschergarten das grosse Gotthardrelief restauriert. Imfeld realisierte
dieses im Auftrag der damaligen Gotthardbahn für die Weltausstellung in Paris von 1889. 
Vorgesehen sind auch verschiedene Begleitveranstaltungen zur Sonderausstellung. www.gletschergarten.ch
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präsentiert

Eisfeldstrasse 2a  ·  6005 Luzern  ·  Telefon 041 248 01 01

Ab 1. November 2008 gelten für SAC-Pilatus-Mitglieder 
folgende Spezialpreise:

11er-Abos 15% Rabatt, Jahresabos 20% Rabatt 
(in Form verlängerter Geltungsdauer von 15 statt 12 Monaten)

Alle Eintrittsquittungen berechtigen zur Teilnahme am Rückvergütungssystem für Einkäufe bei EISELIN SPORT
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Wir heissen die neuen Mitglieder in unserer Sektion herzlich willkommen! Die Veröffentlichung der Neuaufnahmen erfolgt un-
ter Hinweis auf Art. 3.3 unserer Sektionsstatuten. Demnach sind Einsprachen schriftlich und innert Monatsfrist dem Präsidenten
der Stammsektion zuhanden des Vorstandes einzureichen. (Neueintritte mit Jahrgang ergänzt sind in der Jugend JO)

Neueintritte 
Stammsektion
Achermann Irene, Obergrundstrasse 91, 6005 Luzern
Affentranger Carmen, Fürtiring 36, 6018 Buttisholz
Affentranger Martin, Fürtiring 36, 6018 Buttisholz
Affentranger Mirjam, Fürtiring 36, 6018 Buttisholz
Affentranger Eva Maria, Fürtiring 36, 6018 Buttisholz
Affentranger-Aregger René, Fürtiring 36, 6018 Buttisholz
Affentranger-Aregger Helen, Fürtiring 36, 6018 Buttisholz
Arnold Jana, Sonnefeld 43, 6012 Obernau, Jg 93
Bammert Manuela, Kirchweg 2, 6048 Horw
Bannwart Urs, Ronweg 8, 6033 Buchrain
Bannwart Sabrina, Ronweg 8, 6033 Buchrain
Bannwart Ramona, Ronweg 8, 6033 Buchrain
Bannwart Vreni, Ronweg 8, 6033 Buchrain
Battaglia Marietta, Seestrasse 11, 6048 Horw
Berger Stefan, Unterlachenstrasse 28, 6005 Luzern
Bernasconi Barbara, Lindenstrasse 2a, 6005 Luzern
Blättler Sandra, Säntihof 9, 6014 Littau
Bortis Anita, Allmendweg 22, 6045 Meggen
Demarmels Beat, Sonnenfeld 15, 6012 Obernau
Diers Sara, Kreuzbuchstrasse 7, 6006 Luzern
D’Inca Simona, Berglistrasse 21, 6005 Luzern, Jg 87
Ebert Barbara, Heimbachweg 4, 6003 Luzern
Eckert Michael, Kirchbreitestrasse 16, 6033 Buchrain
Eggermann Karl, Bruchmattstrasse 15, 6003 Luzern
Eggimann Martina, Seestrasse 99b, 6052 Hergiswil NW
Fankhauser Roli, Rothenhof 23, 6015 Reussbühl
Fässler Sarah, Weinberglistrasse 9, 6005 Luzern
Frank Sepp, Ämättlistrasse 16, 6370 Stans
Genhart Alain, Chemin des mampes 11, 1752 Villars-sur-Glâne
Gerber Jutta, Ottigenbühlstrasse 7, 6030 Ebikon
Gerbino Nicole, Benziwil 49/359, 6020 Emmenbrücke
Gerbino Deborah, Benziwil 49/359, 6020 Emmenbrücke
Hofstetter Marianne, Obermättliweg 11, 6015 Reussbühl
Honegger Rico, Weinberglistrasse 9, 6005 Luzern
Imhof Daniel, Bettistrasse 3, 6372 Ennetmoos
Iten Thomas, Bahnhofstrasse 5, 5643 Sins
Käch Ken, Obergrundstrasse 91, 6005 Luzern
Kaufmann Ueli, Neustadtstrasse 38, 6003 Luzern
Küng Marlise, Schädrüti 9A, 6043 Adligenswil
Lang Sascha, Waldstr. 57, 6015 Reussbühl
Lang Deborah, Waldstr. 57, 6015 Reussbühl
Lottenbach Samantha, Alpenstrasse 7, 6004 Luzern
Maldini Michael, Nestléstrasse 16, 6330 Cham
Merz Anita, Libellenstrasse 27, 6004 Luzern
Meyer Marion, Kreuzmattweg 7, 6006 Luzern, Jg 90
Müller David, Steinhofrain 10, 6005 Luzern, Jg 90
Müller Livio, Steinhofrain 10, 6005 Luzern
Murer Laurin, Sternmattstrasse 14 c, 6005 Luzern, Jg 87

Mürner von Moos Carmen, Blumenrain 14, 6006 Luzern
Nagel Barbara, Langackerstrasse 1a, 8952 Schlieren
Niederberger Lukas, Birkenstrasse 2, 6003 Luzern
Ott Stephan, Sagemattstrasse 30, 6003 Luzern
Pfister Christine, Ahornweg 8, 6020 Emmenbrücke
Pfleger Pascal, Flüelistrasse 47, 6064 Kerns, Jg 89
Pfrunder Fabian, Alpenstrasse 7, 6004 Luzern
Rogger Martin, Würzenbachstrasse 75, 6006 Luzern
Rogger Angela, Würzenbachstrasse 75, 6006 Luzern
Rosenkranz Lukas, Bernstrasse 78, 6003 Luzern
Roth Franz, Schützenmattstrasse 28, 6020 Emmenbrücke
Rüedi Hannes, Sigristhalde 28, 6102 Malters, Jg 89
Rüegg Andrea, St. Annaweg 4a, 5400 Baden
Sidler Urs, Rank, 6023 Rothenburg
Sieber Esther, Hünenbergstrasse 29, 6006 Luzern
Sieber John, Hünenbergstrasse 29, 6006 Luzern
Sieber Samara, Hünenbergstrasse 29, 6006 Luzern
Sieber Manuel, Hünenbergstrasse 29, 6006 Luzern
Studer Roy, Ober-Wolfisbühl 16, 6020 Emmenbrücke
Troller Tobias, Fliederstrasse 17, 4800 Zofingen
Vogel Angela, Gengg, 6103 Schwarzenberg
Vogel Ernst, Gengg, 6103 Schwarzenberg
Vogel Linda, Gengg, 6103 Schwarzenberg
Vogel Luzia, Gengg, 6103 Schwarzenberg
Vogel Sonja, Gengg, 6103 Schwarzenberg
von Moos Andri Lou, Blumenrain 14, 6006 Luzern
von Moos Gian Carlo, Blumenrain 14, 6006 Luzern
Weber Sigrid, Stalden 16, 6344 Meierskappel
Wey Ruben, Habsburgerstrasse 52, 6003 Luzern
Wissink Dave, Zihlmattweg 23, 6005 Luzern
Zusatzmitgliedschaften
Abächerli Erika, Mattenweg 5, 6074 Giswil
Betschart Ivo, Dorfstrasse 19, 9306 Freidorf TG
Kayser-von Matt Ludwig, 6371 Stans
Schuler Markus, Kreuzmattstrasse 4b, 6383 Dallenwil

Ortsgruppe Hochdorf
Lustenberger Adrian, Dreilindenstr. 4a, 6045 Meggen
Lustenberger Jill, Dreilindenstr. 4a, 6045 Meggen
Lustenberger Tim, Dreilindenstr. 4a, 6045 Meggen
Lütolf Cornel, Sommerau 2, 6274 Eschenbach, Jg 93
Sandi Cristian, Ameismühleweg 3, 1712 Tafers
Schelbert Lustenberger Susanne, Dreilindenstr. 4a, 6045

Meggen
Walthert Danja, Rain 15, 6289 Hämikon, Jg 91 

Ortsgruppe Napf
Andermatt Isabel, Schürliweg 3, 6146 Grossdietwil
Birrer Manuela, Mettmenegg 1, 6145 Fischbach LU
Bühler Christa, Surengasse 8, 6210 Sursee

M i t g l i e d e r
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Geburtstage
Die Sektion Pilatus gratuliert den Jubilaren herzlich und wünscht ihnen weiterhin alles Gute und recht viel Glück
für die kommenden Jahre

80 Jahre
10.3. Bühler Josef, Seebodenstrasse 62, 6403 Küssnacht am Rigi
18.3. Huber Max, Hofstetterstrasse 7, 6010 Kriens
31.3. Troxler-Bucher Maritheres, Heiterweid 6, 6015 Reussbühl

85 Jahre
1.2. Zoller Ruth, Langensandstrasse 25/71, 6005 Luzern
3.2. Schneider Elisabeth, Claridenstrasse 1, 6003 Luzern
17.3. Schärer Gerold, Würzenbachstrasse 17, 6006 Luzern

90 Jahre
4.2. Eberle Adelrich, Hörnlistrasse 1, 6403 Küssnacht am Rigi
19.2. Roos Josef, Sternegg 17, 6005 Luzern

96 Jahre
31.3. Zuber-Sigg Walter, Seestrasse 68, 6052 Hergiswil NW

Nachtrag
80 Jahre
23.12. Koch Simon, Bahnhofstrasse, 6110 Wolhusen

Koller Cyrill, Bodenhofstrasse 11, 6005 Luzern
Leichtle Felix, Käserei Schülen, 6130 Willisau
Leichtle Karin, Käserei Schülen, 6130 Willisau
Leichtle Konrad, Käserei Schülen, 6130 Willisau
Lustenberger Bernadette, Kastelnstrasse 11, 6122 Menznau
Schweisser Thomas, Käserei Schülen, 6130 Willisau
Stadelmann Bernhard, Sonnrüti 12, 6130 Willisau
Zusatzmitgliedschaften
Andenmatten Reto, Bleikimatt 7, 6130 Willisau
Bregy Alexa, Bleikimatt 7, 6130 Willisau

Ortsgruppe Rigi
Crimaudo Enzo, Vorruetiweg 6, 6052 Hergiswil 
Ineichen Claudia, Vorruetiweg 6, 6052 Hergiswil
Maiterth Sabrina, Ausserdorfstr. 16, 8918 Unterlunkhofen
Maiterth Tobias, Ausserdorfstrasse 16, 8918 Unterlunkhofen 
Zimmermann Pirmin, Obermühle, 6354 Vitznau, Jg 91

Ortsgruppe Surental
Giger Astrid, Hueb 32, 6263 Richenthal 
Hegg Otmar, Waldegg, 6253 Uffikon
Ottiger Leodegar, Beckenhofstrasse 9, 6210 Sursee
Schneider Thomas, Schönmoos 32, 6216 Mauensee
Zusatzmitgliedschaften
Sigrist Jeannine, Bahnhofstrasse 16, 7023 Haldenstein
Sigrist Oliver, Bahnhofstrasse 16, 7023 Haldenstein

Todesfälle
Angele Peter, Oberdorfstrasse 5, 6145 Fischbach
Erni Paul, Augustinergasse 3, 4051 Basel
Gisler Guido, Ruswilerstrasse 2, 6016 Hellbühl
Kelbich Jaroslav, Zunacherstrasse 14a, 6010 Kriens
Muff-Muff Marie, Luzernerstrasse 24 a, 6011 Kriens
Villiger Fritz, Haldenweg 8, 6382 Büren
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Smiley-Shop/Skihütte (15.11. 2008 –28. 2. 2009) · Obergrundstrasse 72
6000 Luzern 4 · Obergrundstr.70 · Telefon 041248 0101

www.eisel in-sport.ch

K2 Superlight RLSK2 Superlight RLS (exklusiv bei EISELIN SPORT)

Endlich da! Der Nachfolger vom K2 Superlight, unseres mit Abstand erfolgreichsten Touren-
skis. Breiter und sportlicher, bei gleichem Gewicht.

Beliebt, bewährt und unübertroffen für Touren – Freeride – Carving.
Der Allrounder für sportliche Radien, genüssliches Cruisen, powervolles Powdern.

� Super leicht, aber trotzdem 
� Torsionsstabil = bissiger Kantengriff auch auf hartem Steilhang und eisiger Piste
� Drehfreudig: «Servolenkungseffekt», selbst in   schwierigem Schnee.

Hohe Tiefschneeschaufel mit durchgehender Stahlkante für kräfte-
sparendes Spuren, patentierte 
Torsion-Box-Konstrukktion,
Holzkern «Triaxial braided»,
Carbon.

1425 g bei 174 cm
Taillierung 114/72/99

DYNAFIT Zzero4 DYNAFIT Zzero4 
Für bergsteigerische 

Bestleistungen
1745 g (Gr. 27)


